
Nummer 20
Freitag, 17. Mai
Jahrgang 2024

Samstag, 18. Mai,  
17 Uhr
Eröffnung auf der Bühne am 
Marktplatz durch Bürger­
meisterin Sabine Rotermund,  
Platzkonzert mit dem Musik­
verein Stadtkapelle Schwaigern,  
Kinderflohmarkt 17 – 19.30 Uhr 

abends
Liveband Perfect Heat auf der 
Bühne am Marktplatz

Sonntag, 19. Mai
Band Formula3 auf der Bühne 
am Marktplatz 11 – 14 Uhr

nachmittags
Kinderflohmarkt 13 – 15.30 und 
15.30 – 18 Uhr
Kinderspielstraße 13 – 18 Uhr

abends
Liveband Sicherheitshalbe auf 
der Bühne am Marktplatz

2 Tage lang Angebote für 
Kinder und Familien 
Karussell, Rundfahrt mit 
dem Feuerwehrauto, Fuß­
ballDart, Torwandschießen, 
Tischkicker, Malen + Basteln, 
Kinder-Vespafahrt, Geschick­
lichkeitsspiele, Ponyreiten, 
Crocket-Feld, Schach, Padel- + 
Kleinfeldtennis, Spielmobil mit 
Mit-mach-Angeboten + ein Ort 
zum Chillen, Spielstraße, Glücks­
rad u.v.m.

Festbetrieb
Samstag, 18. Mai, 
17.00 – 03.00 Uhr
Sonntag, 19. Mai, 
11.00 – 01.00 Uhr 
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Kostenfreie Onlinesprechstunde
von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten (nur für gesetz­
lich Versicherte) Tel. 0711/96589700 oder docdirekt.de, 
Montag bis Freitag, 9.00 – 19.00 Uhr.

Renten-Sprechtag im Rathaus Schwaigern
Immer am 3. Dienstag im Monat von 8 bis 12 Uhr und von 14 
bis 18 Uhr im Bürgerbüro. Beratung, Antragstellung und Unter­
stützung bei Rentenangelegenheiten durch einen Versicherten­
berater der Deutschen Rentenversicherung. Terminvereinba­
rung bei Nadine Beck, Tel. 2122, nadine.beck@ schwaigern.de

Kinder- und Jugendreferat
„Koordination Kinder- und Familienzentrum“
Stettener Straße 1 (Bahnhof, 1. OG), 
loebe.d@caritas-heilbronn-hohenlohe.de, 07138/8107946

Jugendtreff am Bahnhof
Stettener Straße 1 (Bahnhof, EG), 
koegel.n@caritas-heilbronn-hohenlohe.de, 07138/8107946

JuLe Jugendhilfe im Lebensfeld
Mo. – Fr. 11 – 17 Uhr (außer in den Ferien), Stettener Str. 1 
(im Bahnhof), Tel. 8129561.

Diakoniestation Leintal
Zeppelinstr. 33, Schwaigern. – Häusliche Krankenpflege rund 
um die Uhr, Nachbarschaftshilfe, hauswirtschaftl. Versorgung, 	
Essen auf Rädern, Tel. 97300. Sozial- und Lebensberatung 
mittwochs 10 – 12 Uhr, Terminabsprache, Tel. 07135/9884-0.

Häusliche Krankenpflege Kaltenmaier
Betreuung in Grund– und Behandlungspflege, Nachbarschafts­
hilfe und hauswirtschaftl. Versorgung, Essen auf Rädern; 
Lindenstraße 7, Schwaigern, Tel. 920100, Fax 920102.

Ökumenischer Hospizdienst Leintal 
Ehrenamtlicher Einsatz geschulter Hospizhelfer/-innen für 
– Besuche und Sitzwachen bei schwerkranken und sterbenden 
Menschen – Unterstützung von Angehörigen und Freunden.  
Kontakt: Maren Hettler-Wiedemann, Koordinatorin, Zeppelin­
str. 33, Schwaigern, Hospiz-Tel. 973012, Mo. – Fr. 9 – 12 Uhr 
und Mi. + Do. 15 – 17 Uhr.

Beratung und Informationen rund um das Thema 
Pflege
Beratung und Informationen rund um das Thema Pflege
Pflegestützpunkt Landkreis Heilbronn im Gesundheitszentrum 
Brackenheim: Mo., Di., Do., Fr. 9 – 12 Uhr, Mi 16 – 18 Uhr, Tel. 
07135/ 9699 / 500 oder -501. 
Beratungstermine und Hausbesuche in Schwaigern sind nach 
vorheriger Vereinbarung jederzeit möglich.

Suchtberatung
Sprechstunde bei der Suchtkrankenhilfe immer am 1. Freitag 
des Monats, 17 – 19 Uhr, im ASB-Haus für Pflege und Gesund­
heit, Zeppelinstr. 20 – 22 im 1. OG. Infotelefon 07138/9861068.

Psychologische Beratungsstelle
Sprechstunden für Erziehungsberatung in der Diakoniestation 
Leintal, Zeppelinstr. 33, Schwaigern. Terminabsprache unter 
Tel. 07131/964420, Kreisdiakonieverband Heilbronn.

Notdienst der Apotheken
17.05. 	 Hubertus-Apotheke, Kronenstr. 7, 
			   75057 Kürnbach, Tel. 07258/92376
18.05. 	 Stromberg-Apotheke, Weilerer Str. 6, 
			   74374 Zaberfeld, Tel. 07046/930123	
19.05. 	 Rosen-Apotheke, Brettener Str. 36, 
			   75031 Eppingen, Tel. 07262/1858	
20.05. 	 Schloss-Apotheke am Marktplatz, Marktplatz 7, 		
			   74193 Schwaigern, Tel. 07138/810620 

Stadtverwaltung Schwaigern 
info@schwaigern.de, amtsblatt@schwaigern.de, 
www.schwaigern.de
Zentrale  21-0
Öffnungszeiten der Stadtverwaltung 
Montag bis Freitag .................................. 8.00 – 12.00 Uhr 
Montag und Donnerstag ...........................14.00 – 16.00 Uhr 
Dienstag ................................................14.00 – 18.00 Uhr 
Bürgerbüro zusätzlich jeden 1. Samstag im Monat .. 9.00 – 12.00 Uhr
FEUERWEHR Notruf 112 
POLIZEI Notruf 110 
Polizeiposten Leintal (7.30 – 16.30 Uhr) 810630 
Polizeirevier Lauffen 07133/2090
UNFALLRETTUNGSDIENSTE 
Notruf 112 
Krankentransport (mit Mobiltelefon 07131-19222) 19222
BEREITSCHAFTSDIENSTE bei:
Stromausfall: EnBW Regional AG 0800/3629477
Störung der Wasserversorgung:  
Schwaigern, Stetten, Niederhofen 0172-6330059 
Massenbach (Störung, Notdienst) 07264/9176-99 
Massenbach (Service) 07264/9176-0
Störung der Gasversorgung: 
Stadtwerke Heilbronn 07131/56-2562 
Nach Dienstschluss 07131/56-2588

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfall-
dienst): 116117 (der Anruf ist kostenlos, bundeseinheitliche 
Rufnummer)

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Notaufnahme SLK-Klinik am Gesundbrunnen Heilbronn 
Am Gesundbrunnen 20 – 26, 74078 Heilbronn
– Montag bis Freitag 18.00 – 22.00 Uhr,
– Samstag, Sonntag und Feiertage 9.00 – 22.00 Uhr
Allgemeine Notfallpraxis Brackenheim
SLK-Kliniken – Geriatrische Rehaklinik Brackenheim 
Maulbronner Straße 15, 74336 Brackenheim
– Montag bis Freitag 19.00 – 22.00 Uhr
– Samstag, Sonntag, Feiertag 10.00 – 16.00 Uhr

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
in der Kinderklinik Heilbronn Am Gesundbrunnen
– Montag bis Freitag von 19.00 – 22.00 Uhr 
– am Wochenende und an Feiertagen von 8.00 – 22.00 Uhr
(ohne Voranmeldung). 
Außerhalb dieser Öffnungszeiten über die Rettungsleitstelle 
Heilbronn, Tel. 19222.

Ärztlicher Notdienst für Patienten mit
Hals–, Nasen–, Ohrenerkrankungen
Samstag, Sonntag und Feiertag von 10.00 – 20.00 Uhr in der 
HNO–Notfallpraxis an der HNO–Klinik im Klinikum am Gesund­
brunnen Heilbronn, ohne Voranmeldung.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Tel. 0761/12012000
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21.05. 	 Engel-Apotheke, Bismarckstr. 4, 
			   75031 Eppingen, Tel. 07262/1888	
22.05. 	 Rathaus-Apotheke, Heilbronner Str. 41, 
			   74252 Massenbachhausen, Tel. 07138/7666	
23.05.		 Schloss-Apotheke, Samuel-Friedrich-Sauter-Str. 2,
			   75038 Oberderdingen (Flehingen), Tel. 07258/7490

Rathaus am 31. Mai und 10.06. geschlossen
Am Freitag, 31.05.2024, ist nach dem Feiertag (Fronleichnam) 
das Rathaus geschlossen. Es finden keine Sprechzeiten statt. 
Am Montag, 10.06.2024, ist das Rathaus nach den Kommunal­
wahlen wegen der Ermittlung der Wahlergebnisse für den  
normalen Dienstbetrieb geschlossen.

Aus der Arbeit des Gemeinderats
Am Montag, den 13. Mai 2024, fand eine Gemeinderats- 
sitzung im Sitzungssaal des Rathauses statt. Anwesend waren 
Bürgermeisterin Sabine Rotermund als Vorsitzende und bis zu 
23 Stadträtinnen und Stadträte.
Die ausführlichen Unterlagen zur Sitzung finden Sie im Rats­
informationssystem des Gemeinderates der Stadt Schwaigern 
unter Rathaus & Politik/ Gemeinderat/ Bürgerinformations­
system.
Einwohnerfragestunde
Keine
Die Stadträte Armin Burk, Rüdiger Heiche, Frank Keppele, 
Bernd Sätzler und Martin Stäbe werden für ihre 10-jährige 
kommunalpolitische Tätigkeit nach der Ehrungsordnung 
des Gemeindetags Baden-Württemberg geehrt.
Bürgermeisterin Sabine Rotermund überreichte den Stadträten 
die Ehrennadel des Gemeindetags und bedankte sich herzlich 
für das 10-jährige kommunalpolitische Engagement.
Information über die finanziellen Veränderungen 
hier: Ende der Legislaturperiode
Das Gremium nimmt die Informationen über die finanziellen 
Veränderungen zur Kenntnis.
Bebauungsplanverfahren „Gewerbegebiet B 293“ auf der 
Gemarkung Schwaigern; hier:
– �		 Abwägung der durch Öffentlichkeit, Behörden und 

sonstige Träger öffentlicher Belange vorgebrachten 
Stellungnahmen

– 		Abschluss eines öffentlich-rechtlichen Vertrages 
– 		  Satzungsbeschluss
Der Gemeinderat der Stadt Schwaigern hat in seiner öffent- 
lichen Sitzung am 25.09.2020 die Aufstellung des Bebauungs­
plans „Gewerbegebiet B 293“ mit örtlichen Bauvorschriften auf 
der Gemarkung Schwaigern beschlossen und am 09.10.2020 
ortsüblich bekannt gemacht. 
Die eingegangenen Stellungnahmen im Rahmen der Auslegung 
seitens der Öffentlichkeit sowie der Behörden und sonstigen 
Trägern öffentlicher Belange, gemeinsam mit den jeweiligen 
Behandlungsvorschlägen, sind in der Abwägungsübersicht er­
sichtlich und ggf. in den Bebauungsplanentwurf eingearbeitet.
Herr Matthias Käser vom Büro Käser hat dem Gremium in der 
Sitzung den Bebauungsplan sowie den Behandlungsvorschlag 
vorgestellt.
Mit 18 Ja-Stimmen 3 Gegenstimmen und 2 Enthaltungen fasste 
das Gremium folgenden Beschluss:

1.	�	 Der vorgeschlagenen Behandlung und Abwägung der im 
Rahmen der Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung 
gem. §§ 3 Abs. 2, 4 Abs. 2 BauGB eingegangenen  
Stellungnahmen wird zugestimmt.

2.	�	 Dem öffentlich-rechtlichen Vertrag zum natur- und ar-
tenschutzrechtlichen Ausgleichsbedarf wird zuge-
stimmt. 

3.	�	 Der Bebauungsplan „Gewerbegebiet B 293“ auf der 
Gemarkung Schwaigern, gefertigt durch das Büro Käser 
Ingenieure aus Untergruppenbach, in der Fassung vom 
02.09.2020/04.11.2021/16.04.2024, wird unter Ein-
schluss der Begründung sowie der Anlagen anerkannt 
und als Satzung beschlossen. 

4.	�	 Die Satzung über örtliche Bauvorschriften „Gewerbe-
gebiet B 293“ auf der Gemarkung Schwaigern, gefer-
tigt durch das Büro Käser Ingenieure aus Untergrup-
penbach, in der Fassung vom 02.09.2020/04.11.2021/ 
16.04.2024, wird beschlossen.

„Integriertes Klimaschutzkonzept“ der Stadt Schwaigern; 
hier: Zustimmung zum „Integrierten Klimaschutzkonzept“
Der Klimaschutzmanager widmete sich im vergangenen Jahr 
intensiv den Umwelt- und Klimaschutzthemen von Schwaigern. 
Der Focus lag auf der Entwicklung eines Klimaschutzkonzeptes. 
Nach einer kommunenscharfen CO2-Bilanz wurde eine IST- 
Analyse erstellt und schließlich unter Einbeziehung der  
Bürgerschaft im Rahmen einer Beteiligungsveranstaltung der 
Maßnahmenkatalog erstellt. 
Das Klimaschutzkonzept zeigt Ziele und Maßnahmen zur Redu­
zierung von Treibhausgasemissionen auf. Es bringt mittel- bis 
langfristig viele Vorteile für Bürgerinnen und Bürger, Betriebe, 
Unternehmen sowie das gesamte Kreisgebiet mit sich. Einige 
dieser Vorteile können Energieeffizienz, saubere Luft oder auch 
die Wertsteigerung von Grundstücken sein. Über die Umset­
zung der einzelnen Maßnahmen entscheidet der Gemeinderat 
nach Priorisierung und finanzieller Leistbarkeit. Die jeweiligen 
Maßnahmen unterliegen einer gesonderten Beschlussfassung 
im Gemeinderat. Einstimmig fasste das Gremium folgenden  
Beschluss:
Dem „Integrierten Klimaschutzkonzept“ der Stadt Schwai-
gern wird zugestimmt.

Verlängerung der Stelle Klimaschutzmanagement
Die geförderte Projektlaufzeit endet am 31.12.2024. Viele  
Projekte konnten bisher schon umgesetzt werden. Schwaigern 
ist seit 2023 in mehreren Netzwerken tätig, die zur Erreichung 
der „Netto Treibhausgasneutralität“ bis 2040 (gem. Klima­
schutzpakt 2023/2024) sehr hilfreich sind. Das Netzwerk des 
Landkreises Heilbronn hat sich zwischenzeitlich stark erwei­
tert. So hat sich nun auch die Klimaschutzagentur des Land­
kreises Heilbronn „make it“ gegründet. Schwaigern hat dies 
mit unterstützt. Die Netzwerke „Solar Cluster Baden-Württem­
berg“ und die „Solaroffensive 2.0“ der Energieagentur Ludwigs­
burg unterstützen in Sachen Fotovoltaik. Mit dem Beitritt 
„Kommunen für biologische Vielfalt e. V.“ und einer Perspektiv­
beratung zur nachhaltigen Stadtentwicklung konnte ein weite­
rer Schritt in Richtung Zukunft gegangen werden. Die Höhe­
punkte bildeten der „Klimatag 2023“ und die Entwicklung des 
Klimaschutzkonzeptes mit den einzelnen Schritten wie CO2- 
Bilanz, IST-Analyse und einer Beteiligungsveranstaltung. Hier­
aus resultierten die Maßnahmen für das Klimaschutzkonzept 
aus Sicht der Bürger. Nachdem die Maßnahmen durch unter­
schiedliche Instanzen systematisiert wurden, bilden sie nun 
den Kern des Klimaschutzkonzeptes. Mithilfe des Klimaschutz­
managers kann Schwaigern das Potenzial des „Integrierten 

18./19.05.	 32. Schwaigerner Stadtfest
18. – 20.05.  	 Pfingstcamp, Tennisclub Stetten

19./20.05.  	� Kaffee + Kuchen am Affenhüttle, 
Förderverein Leintalzoo, beim 
Schimpansengehege
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Klimaschutzkonzeptes“ voll ausschöpfen und konkrete Maß­
nahmen umsetzen. Der Klimaschutzmanager hilft dabei den 
Klimaschutz auf allen Ebenen weiter zu verstetigen. Die  
Förderquote beträgt 40 % auf förderfähige Gesamtausgaben 
(Personalkosten, Öffentlichkeitsarbeit mit Veranstaltungen, 
Weiterbildung usw.) über einen Bewilligungszeitraum von  
36 Monaten.
Einstimmig fasste das Gremium folgenden Beschluss:
1.) �Dem Anschlussvorhaben Klimaschutzmanagement wird 

zugestimmt. Die Verwaltung wird damit beauftragt den 
Förderantrag für das Anschlussvorhaben über die Na-
tionale Klimaschutz Initiative (NKI), beim Projekt- 
träger Zukunft Umwelt Gesellschaft (ZUG) zu stellen.

2.) �Unter der Voraussetzung einer Bewilligung der Förde-
rung wird einer weiteren Beschäftigung des Klima-
schutzmanagers bis zum 31.12.2027 zugestimmt.

Freiflächen-Photovoltaikanlagen in Schwaigern inkl. Stadt-
teilen
– Festlegung von Kriterien für die Standortbewertung
Freiflächen-Photovoltaikanlagen (FFPV-Anlagen) sind in der 
Regel nicht als privilegierte Vorhaben im Außenbereich zu- 
lässig, sodass ein Bebauungsplan und parallel auch eine Ände­
rung des Flächennutzungsplans erforderlich sind. Den kommu­
nalen Planungsträgern kommt daher eine aktive Rolle bei der 
Steuerung der Ansiedlung von Freiflächensolaranlagen unter 
Berücksichtigung der örtlichen Gegebenheiten zu. 
Daneben wurden an die Stadtverwaltung in den vergangenen 
Wochen verstärkt informelle Anfragen von Interessenten für 
den Bau von FFPV-Anlagen gerichtet. Infolgedessen wurde die 
Verwaltung vom Gremium beauftragt einen Kriterienkatalog für 
die Standortbewertung zu erarbeiten. Die Kriterien sollen für 
die Interessenten für den Bau von FFPV-Anlagen sowie für die 
Verwaltung hinsichtlich einer Vorprüfung von Anträgen für die 
Aufstellung eines Bebauungsplans zur Realisierung einer 
FFPV-Anlage dienen und dem Gemeinderat eine objektive ver­
gleichende Beurteilung von Anträgen ermöglichen. Nach Vor­
prüfung von Anträgen durch die Verwaltung werden diese dem 
Gremium zur Entscheidung vorgelegt. Aufgrund der kommuna­
len Planungshoheit verbleibt die Entscheidung weiterhin beim 
Gemeinderat. Ein Anspruch auf Einleitung eines (vorhabenbe­
zogenen) Bebauungsplanverfahrens besteht trotz Einhaltung 
der Kriterien grundsätzlich nicht. Vereinbarungen zur Ausge­
staltung des jeweiligen Projektes werden verbindlich in einem 
städtebaulichen Vertrag festgehalten. Mit 21 Ja-Stimmen  
1 Gegenstimme und 2 Enthaltungen fasste das Gremium fol­
genden Beschluss:
1.	�	 Der Gemeinderat beschließt die in der Anlage darge-

stellten Kriterien für den zukünftigen Umgang mit 
FFPV-Anlagen hinsichtlich der Standortbewertung in 
Schwaigern inkl. Stadtteilen. 

2.	�	  Formale Anträge zur Aufstellung von Bebauungsplänen 
für FFPV-Anlagen sollen künftig von der Verwaltung 
anhand dieser Kriterien vorgeprüft und dem Gemeinde-
rat zur Entscheidung vorgelegt werden. 

Aktualisierung des Lärmaktionsplanes; hier: Beschluss- 
fassung über die öffentliche Auslegung des Entwurfs
Der Gemeinderat beschloss in seiner Sitzung vom 24.11.2023 
das weitere Vorgehen im Rahmen der 1. Fortschreibung des 
Lärmaktionsplans. Im Rahmen des Verfahrens gilt es nun die 
öffentliche Auslegung und die Beteiligung der Träger öffent- 
licher Belange zu beschließen. Die Verwaltung schlägt vor, den 
Lärmaktionsplan in der vorliegenden Fassung vom 20.05.2024 
bis 21.06.2024 öffentlich auszulegen und die Beteiligung der 
Träger öffentlicher Belange durchzuführen. Im Anschluss an 
die Öffentlichkeitsbeteiligung werden die Ergebnisse eingear­
beitet und der Lärmaktionsplan wird dem Gemeinderat zum 
Beschluss vorgelegt. Weiter ist beabsichtigt, die Lärmkartie­
rung und den Entwurf zum Lärmaktionsplan über die Internet­
seite der Stadt zugänglich zu machen. Mit 22 Ja-Stimmen und 
1 Gegenstimme fasste das Gremium folgenden Beschluss:
1. �		Der Lärmaktionsplan im vorliegenden Entwurf wird an-

erkannt.

2. �		 Im Zeitraum vom 20.05. bis 21.06.2024 werden der 
Entwurf des Lärmaktionsplans und die Lärmkartierun-
gen öffentlich zur Einsicht ausgelegt und gleichzeitig 
eine Beteiligung der Träger öffentlicher Belange durch-
geführt.

Sanierung von Feldwegen 2024 
hier: Auftragsvergabe
Die Sanierung eines Feldwegteilabschnittes im Gewann „Rohns­
bach“ mit einer Länge von ca. 790 m und eines Teilabschnittes 
im Gewann „Dillingen“ mit einer Länge von 470 m wurde am 
09.04.2024 öffentlich in der Heilbronner Stimme und auf der 
Homepage der Stadt Schwaigern ausgeschrieben. Aufgrund der 
vorliegenden Schäden und im Hinblick auf die größer werden­
den Belastungen durch Ernte- und Transportfahrzeuge soll auf 
den betroffenen Wegabschnitten vor Einbau einer neuen  
Asphaltschicht. Das Land Baden-Württemberg gewährt über 
das Förderprogramm „Nachhaltige Modernisierung ländlicher 
Wege“ vom Landesamt für Geoinformation und Landentwick­
lung Zuwendungen zur nachhaltigen Verbesserung von zentra­
len land- und forstwirtschaftlichen Wegen. Unter Modernisie­
rung ist dabei die Herstellung der Funktionsfähigkeit von  
Wegen in Bezug auf nicht ausreichende Breite und fehlender 
Tragfähigkeit gemeint. In Rücksprache mit dem Flurneu- 
ordnungsamt vom Landratsamt Heilbronn soll, entgegen der 
bisherigen Auffassung, für die ausgeschriebenen Arbeiten in 
Bezug auf die fehlende Tragfähigkeit ein entsprechender  
Förderantrag gestellt werden. Entsprechend der Förderricht- 
linien darf jedoch erst nach Bewilligung mit der Vergabe sowie 
dem Bau begonnen werden. Aus Sicht der Verwaltung sollte die 
Bescheidung des Förderantrages abgewartet und erst im Nach­
gang die Arbeiten vergeben werden. Sollte der Förderantrag 
positiv beschieden werden, ist aufgrund der Bindefrist voraus­
sichtlich eine zügige Auftragsvergabe erforderlich. Aufgrund 
dieser Dringlichkeit soll die Verwaltung bereits jetzt vom Gre­
mium zur Auftragsvergabe ermächtigt werden. 
Einstimmig fasste das Gremium folgenden Beschluss:
1.		  �Die Tief- und Straßenbauarbeiten zur Sanierung von 

zwei Feldwegabschnitten in den Gewannen „Rohns-
bach“ und „Dillingen“ auf der Gemarkung Schwaigern 
werden an die Firma Klaus Reimold GmbH aus Gemmin-
gen zum Angebotspreis von 142.329,20 € brutto ver-
geben.

2.	�	 Die Verwaltung wird beauftragt, die Bindefrist zu ver-
längern.

3.	�	 Die Verwaltung wird ermächtigt, den Auftrag unabhän-
gig von einer positiven Bescheidung des Förderan- 
trages zu erteilen. 

Städtebauliche Neuordnung Areal „Gartenstraße/Haupt-
straße“ in Stetten
hier: Grundstücksneuordnung
Die Stadt Schwaigern ist Eigentümerin der Flst. Nrn. 157, 
158/2, 158/3 162/2 162/3 und 160/1 (ehemals Hauptstraßen 
25, 27, 27/1 29, 29/1 und 31) in Stetten (siehe Anlage 1). Die 
Gebäude auf diesen Grundstücken wurden in den Jahren 2022 
und 2023 mithilfe von ELR-Fördermitteln durch die Stadt 
Schwaigern abgebrochen. Derzeit liegt diese Fläche mit einer 
Größe von ca. 1.430 m² Fläche brach. Die Verwaltung führte in 
der Zwischenzeit mit den angrenzenden und somit unmittelbar 
betroffenen Eigentümern mehrere einzelne und auch gemein­
same Abstimmungsgespräche zur Neuordnung der Fläche. Hier­
durch konnte in völliger Transparenz und Gleichbehandlung 
durch Abwägung der einzelnen Wünsche und Interessen ein 
Vorschlag erarbeitet werden. Unter Berücksichtigung dieser 
Belange schlägt die Verwaltung nun entsprechend dem Auf­
teilungsplan (siehe Anlage 2) die Neuordnung der Fläche vor. 
Diese Neuordnung soll dann im Rahmen einer einfachen Um­
legung erfolgen. Die Kostenaufteilung erfolgt anhand der 
künftigen Flächenanteile. Im nächsten Schritt ist dann seitens 
des Gemeinderats zu beschließen, welche bauliche Nutzung die 
städtische Fläche von rd. 960 m² erfahren soll. Diese wird dann 
abschließend durch ein öffentliches Vergabeverfahren der Ver­
äußerung zugeführt. Einstimmig fasste das Gremium folgenden 
Beschluss:
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Das Areal „Gartenstraße/Hauptstraße“ mit den betroffe-
nen Grundstücken Flst. Nrn. 157, 158, 158/1, 158/2, 
158/3 160/1, 162/1,162/2 und 162/3 wird außerhalb des 
Flurneuordnungsverfahrens „Stetten Ortslage“ wie in An-
lage 2 umgelegt. 
Der Kauf- bzw. Verkaufspreis der Flächenanteile beträgt 
entsprechend dem aktuellen Bodenrichtwert 165,00 € /m².

Städtebauliche Erneuerungsmaßnahme „Schwaigern-Mitte“
hier: Zustimmung zur Modernisierungsvereinbarung für das 
Objekt Frizstraße 12
Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung am 
25.01.2019 die Satzung über die förmliche Festlegung des 
Sanierungsgebietes „Schwaigern – Mitte“ beschlossen, welche 
durch ihre öffentliche Bekanntmachung am 8.02.2019 rechts­
verbindlich wurde. 
Der Eigentümer des im Sanierungsgebiet liegenden Objektes 
Frizstraße 12 beantragt die Förderung einer Sanierungsmaß­
nahme. Das Gebäude weist Missstände und Mängel auf, die 
durch die Erneuerungsmaßnahme beseitigt werden sollen. Ent­
sprechend den städtebaulichen Zielsetzungen ist beabsichtigt, 
das Gebäude umfassend zu modernisieren und instand zu set­
zen. Hierbei soll die Fassade erneuert (Eternit- Platten) und 
der Sockel gerichtet werden (Kalklasur). Dabei soll darauf ge­
achtet werden, dass der Sandsteinbezug (Faschen/Simse) er­
halten bleibt. Ebenso ist beabsichtigt das Dachgeschoss aus­
zubauen.
Auch der Innenbereich soll grundlegend saniert werden (Elek­
tro- und Sanitärinstallationen, Heizsystem, Bodenbeläge, 
Wände, etc.). Der Vertragsentwurf wurde durch die LBBW  
Immobilien Kommunalentwicklung GmbH erarbeitet und liegt 
der Vorlage mit Stand 15.04.2024 bei. Einstimmig fasste das 
Gremium folgenden Beschluss:
Dem Abschluss des Städtebaulichen Vertrages über die 
Durchführung von Erneuerungs-, Modernisierungs- und In-
standsetzungsmaßnahme nach dem Baugesetzbuch (BauGB) 
in Verbindung mit Abschnitt B, Nr. 10.2 Städtebauförde-
rungsrichtlinie (StBauFR) (Modernisierungsvereinbarung 
– umfassendes Verfahren) am Objekt Frizstraße 12 im  
Sanierungsgebiet „Schwaigern-Mitte“ wird entsprechend 
dem Vertragsentwurf vom 15.04.2024 zugestimmt.

Städtebauliche Entwicklungsmaßnahme „Schwaigern 
Mitte“; hier: Zustimmung zur Ordnungsmaßnahmenverein-
barung für die Grundstücke Gemminger Straße 11 und 13
Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung am 
25.01.2019 die Satzung über die förmliche Festlegung des 
Sanierungsgebietes „Schwaigern Mitte“ beschlossen, welche 
durch ihre öffentliche Bekanntmachung am 08.02.2019 rechts­
verbindlich wurde. Die Eigentümer der im Sanierungsgebiet 
liegenden Grundstücke Gemminger Straße 11 und Gemminger 
Straße 13 beantragen jeweils eine Förderung für die Durch­
führung von privaten Ordnungsmaßnahmen. Die Eigentümer 
beabsichtigen den Abbruch der vorhandenen Wohngebäude. 
Die beiden Gebäude sind baulich miteinander verbunden. Die 
Eigentümerin des Grundstückes Gemminger Straße 11 beab­
sichtigt im Anschluss an den Abbruch eine Veräußerung an die 
Eigentümer des Grundstücks Gemminger Straße 13. Diese  
wollen auf der frei werdenden Fläche eine Doppelgarage er­
richten und den Zugang zum Wohnhaus Gemminger Straße 15 
aufwerten. Im Zuge der weiteren Gestaltung ist die Ausgestal­
tung der Doppelgarage mit der Bauherrschaft zu klären. Städ­
tebaulich besitzt die Gebäudekante eine wichtige Funktion im 
Hinblick auf den Lindenplatz und die Kreuzungssituation. Nach 
Ansicht der Verwaltung stellt die geplante Bebauung mit einer 
Doppelgarage keine städtebaulich bedeutsame Nachnutzung 
dar, sodass lediglich eine Förderquote von 20 % in Fragen 
kommen kann. Die erforderlichen drei vergleichbaren Angebote 
von qualifizierten Fachfirmen wurden zusammen mit dem  
Förderantrag eingereicht und durch die LBBW Immobilien Kom­
munalentwicklung GmbH (KE) geprüft. Die Voraussetzung für 
eine Förderung ist der Abschluss einer vertraglichen Verein­
barung zwischen den Eigentümern und der Stadt Schwaigern 
vor Beginn der Arbeiten. Nach Auskunft der Bauherrschaft ist 
der Abbruch der vorhandenen Gebäude kurzfristig vorgesehen. 
Der Vertragsentwurf einer Ordnungsmaßnahmenvereinbarung 

wurde durch die KE erarbeitet und liegt der Vorlage mit Stand 
vom 30.04.2024 bei. Mit 22 Ja-Stimmen und 2 Enthaltungen 
fasste das Gremium folgenden Beschluss:
Dem Abschluss des städtebaulichen Vertrags über die 
Durchführung von Ordnungsmaßnahmen nach dem Bauge-
setzbuch (BauGB) (Ordnungsmaßnahmenvereinbarung – 
umfassendes Verfahren) für das Grundstück „Gemminger 
Straße 13“ und „Gemminger Straße 11“ im Sanierungsge-
biet „Schwaigern-Mitte“ wird entsprechend dem Vertrags-
entwurf vom 30.04.2024 zugestimmt.

Leintalschule Schwaigern A-Bau/Dachsanierung 
hier: Auftragsvergabe mehrerer Gewerke
In seiner öffentlichen Sitzung vom 15.03.2024 hat der Ge­
meinderat den Baubeschluss zur Dachsanierung am Gebäude­
teil A der Leintalschule Schwaigern gefasst und die Verwaltung 
ermächtigt, die Arbeiten auszuschreiben. 
Die Submission erfolgte am 19. und 22. April 2024.
Zusätzlich fallen sowohl nördlich als auch südlich vom Ge- 
bäudeteil A Tiefbauarbeiten für die Dachentwässerung an. 
Diese Arbeiten sollen durch den beauftragte Jahresunter- 
nehmer, die Firma Dervishaj aus Heilbronn, mit einer voraus­
sichtlichen Auftragssumme von rd. 120.000  € erfolgen. Das 
Ergebnis bzw. der Preisspiegel der Submission sowie die  
Kostengegenüberstellung liegen als nichtöffentliche Anlagen 
bei. Die Kostengegenüberstellung zwischen den bepreisten 
Leistungsverzeichnissen und der Vergabe weist eine Differenz 
von rd. 23.000,– € auf. Diese erhöhten Kosten liegen im ver­
anschlagten Kostenrahmen für diese Maßnahme. Als Durch­
führungszeitraum der Sanierungsarbeiten wurden die Sommer­
ferien 2024 ausgeschrieben. Mit einem Teil der Arbeiten muss 
bereits kurz vor den Sommerferien begonnen werden. Die 
Ausführung wurde mit der Schulleitung der Leintalschule ab­
gestimmt. Die Arbeiten werden voraussichtlich Ende Oktober 
abgeschlossen sein. Die Verwaltung schlägt vor, die insgesamt 
acht Gewerke (Dach- und Zimmerer-, Gerüstbau-, Lüftung- und 
Sanitär-, Kälte- u. Klimaanlagen-, Elektro- u. Fotovoltaik-, 
Fassaden-, Metall- und Verglas- und Ausbauarbeiten), gemäß 
den geprüften Angebotssummen zu vergeben. 
Finanzwirtschaft
Vorhabensbedingt wurde die dargestellte Gesamtmaßnahme in 
zwei Bauabschnitte aufgeteilt und dadurch für die Dachsanie­
rung des Mittelteils des A-Baus ein weiterer Förderantrag beim 
RP Stuttgart eingereicht. Die Antragssumme entspricht der 
Regelfördersumme und beträgt 368.0000 €. Auch diesen Be­
trag wird die Verwaltung im 2. Nachtragshaushaltsplan neu 
veranschlagen.
Zusammenfassung
Bezeichnung Haushaltsmittel Vergabesumme
21109911 – 
42110000 
(Geb.-unterh. Lein­
talschule)

1.100.000 €  
+ 786.000 €  

= 1.886.000 €

1.519.946,10 €  
+ 120.000 €  

(Tiefbaukosten)  
+ 200.000 €  

(Nebenkosten)  
= 1.839.946,10 €

753109020.100 
(PV-Anlage)

500.000 € 169.988,54 € 
(netto)

Einstimmig fasste das Gremium folgenden Beschluss:
1.	� Die Dach- und Zimmererarbeiten zur Dachsanierung des 

Gebäudeteils A der Leintalschule werden mit einer Auf-
tragssumme in Höhe von 1.116.768,82 € brutto an die 
Firma Holzbau Wagner aus Möckmühl vergeben. 

2.	� Die Gerüstbauarbeiten zur Dachsanierung des Gebäude-
teils A der Leintalschule werden mit einer Auftrags-
summe in Höhe von 84.372,75 € brutto an die Firma 
Mesaros Gerüstbaukonzept GmbH aus Heilbronn verge-
ben. 

3.	� Die Lüftung- und Sanitärarbeiten zur Dachsanierung des 
Gebäudeteils A der Leintalschule werden mit einer Auf-
tragssumme in Höhe von 55.568,36  € brutto an die 
Firma Nahm Gebäudetechnik GmbH aus Mosbach ver-
geben. 
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4.	� Die Klimaanlagenarbeiten zur Dachsanierung des Ge-
bäudeteils A der Leintalschule werden mit einer Auf-
tragssumme in Höhe von 69.804,96  € brutto an die 
Firma Kellenbenz Lüftungsbau GmbH aus Erlenbach 
vergeben. 

5.	� Die Elektro- u. Photovoltaikarbeiten zur Dachsanierung 
des Gebäudeteils A der Leintalschule werden mit einer 
Auftragssumme in Höhe von 202.286,36 € brutto an die 
Firma Elektro Schmid aus Schwaigern vergeben. 

6.	� Die Fassadenarbeiten zur Dachsanierung des Gebäude-
teils A der Leintalschule werden mit einer Auftrags-
summe in Höhe von 79.561,78 € brutto an die Firma 
Grabert Fassadentechnik GmbH aus Öhringen vergeben. 

7.	� Die Metall- und Verglasarbeiten zur Dachsanierung des 
Gebäudeteils A der Leintalschule werden mit einer Auf-
tragssumme in Höhe von 77.895,02  € brutto an die 
Firma Hagenlocher GmbH aus Bönnigheim vergeben. 

8.	� Die Ausbauarbeiten zur Dachsanierung des Gebäude-
teils A der Leintalschule werden mit einer Auftrags-
summe in Höhe von 35.974,41 € brutto an die Firma 
Schuster Stuckateure und Maler GmbH aus Neckarsulm 
vergeben.

Containerschule Stetten – Interimsweise Umnutzung zur 
Einrichtung weiterer Kindergartengruppen in Stetten; 
hier:
– E�rmächtigung der Bürgermeisterin zur Auftragsvergabe 

(Vorratsbeschluss) 
– Genehmigung einer überplanmäßigen Auszahlung
In der öffentlichen Sitzung vom 24.11.2023 hat der Gemeinde­
rat der interimsweisen Umnutzung der bestehenden Container­
schule in Stetten für die Schaffung weiterer Kindergarten­
plätze zugestimmt. Geplant ist dort die Einrichtung von drei 
U3-Gruppen und einer Ü3-Gruppe. Nach Fertigstellung der Sa­
nierungsarbeiten der GS Stetten und dem Umzug der Schule in 
den Sommerferien 2024 soll umgehend mit den Umbauarbeiten 
in der Containerschule begonnen werden. Ein Großteil der Ar­
beiten soll bereits in den Sommerferien erfolgen. Aufgrund der 
längeren Lieferzeiten von vereinzelten Baumaterialen können 
manche Arbeiten jedoch erst im Herbst ausgeführt werden. Es 
wird angestrebt, im Herbst 2024 die Einrichtung fertigzustel­
len und an die Nutzer zu übergeben. Der in der Sitzung vom 
24.11.2023 aufgezeigten Kostenschätzung wurden drei Grup­
pen zu Grunde gelegt. Es wird auf die GR Vorlage 128/2023 
verwiesen. Durch die Berücksichtigung der vierten Gruppe so­
wie der bereits vorliegenden eingeholten Richtpreisangebote 
wurde die in der als Anlage beigefügte Kostendarstellung mit 
Stand vom 24.04.2024 aktualisiert. Die Gesamtkosten erhöhen 
sich um 132.000 € auf insgesamt 520.000 € brutto. Um den 
genannten Baubeginn in den Sommerferien 2024 einhalten zu 
können, müssen die Auftragsvergaben möglichst flexibel und 
ohne Verzögerung abgewickelt werden. Im Hinblick auf die an­
stehende Kommunalwahl und die damit verbundenen Sitzungs­
termine würde es voraussichtlich so zu einer Verzögerung 
kommen. Infolgedessen und aufgrund der Dringlichkeit wird 
verwaltungsseitig vorgeschlagen für diese Baumaßnahme die 
Bürgermeisterin zu ermächtigen, alle Aufträge für die erforder­
lichen Umbauarbeiten (entsprechend der Auflistung in der 
Kostendarstellung v. 24.04.2024) im Zusammenhang der Um­
nutzung der Containerschule hin zur Kindertageseinrichtung 
an den jeweiligen wirtschaftlichsten Bieter zu vergeben. Die 
Gesamtkosten, entsprechend der vorliegenden Kostendarstel­
lung in Höhe von 520.000,00 € brutto, dürfen dabei mit der 
Auftragsvergabe aller Positionen insgesamt nicht überschritten 
werden. Eine Abweichung der Kosten in den einzelnen Positio­
nen ist somit möglich. Die erteilten Aufträge werden dem Ge­
meinderat anschließend zur Kenntnis gegeben. 
Finanzwirtschaft
Im 1. Nachtragshaushaltsplan 2023/2024 wurden im Finanz­
haushalt unter der Investitionsmaßnahme 7.1124.9030.505 
(„Containergebäude“, s. Seite 256) 388.000  € veranschlagt. 
Gemäß der aktuellen Kostenschätzung beziffern sich die Kos­
ten jedoch auf 520.000  €. Die Mehrkosten in Höhe von 
132.000 € stellen eine überplanmäßige Ausgabe dar und sind 
im Nachtragshaushalt 2024 zu veranschlagen.

Diese Erhöhung der Kosten muss unweigerlich, mangels kon­
kreter Deckung, zu einer entsprechenden Reduzierung der 
Haushaltsanschläge an anderer Stelle führen. Die Verwaltung 
wird diese im Rahmen der Erstellung des 2. Nachtragshaus­
haltsplanes 2024 entsprechend einarbeiten und dem Gremium 
vorschlagen. Einstimmig fasste das Gremium folgenden Be­
schluss:
1.	� Der Gemeinderat ermächtigt die Bürgermeisterin alle 

Aufträge für die erforderlichen Umbauarbeiten (ent-
sprechend der Auflistung in der Kostenschätzung v. 
23.04.2024) im Zusammenhang der Umnutzung der 
Containerschule hin zur Kindertageseinrichtung an den 
jeweiligen wirtschaftlichsten Bieter zu vergeben. Die 
Gesamtkosten, entsprechend der vorliegenden Kosten-
schätzung in Höhe von 520.000,00  € brutto, dürfen 
dabei insgesamt mit der Auftragsvergabe aller Positio-
nen nicht überschritten werden. 

2.	� Der Gemeinderat wird nach erfolgter Auftragsvergabe 
durch die Bürgermeisterin entsprechend informiert. 

3.	� Die überplanmäßige Auszahlung in Höhe von 132.000 € 
für die Investitionsmaßnahme 711249030.505 wird 
genehmigt. Die Deckung dieser Mehrausgabe erfolgt im 
Rahmen des 2. Nachtragshaushaltsplanes 2024.

Bekanntgaben
a)	 allgemeiner Art
Die Vorsitzende informiert über die Petition des Gesamt- 
elternbeirats von Schwaigern: 
Der Gesamtelternbeirat (GEB) der Kindertageseinrichtungen in 
Schwaigern startete am 11. April eine Petition über die Platt­
form „OpenPetition“. Die Verwaltung hat daraufhin dem GEB 
ein gemeinsames Gespräch mit den Vertretern aller Träger der 
Kindertageseinrichtungen in Schwaigern sowie den Fraktions­
sprecher*innen angeboten. Die Petition wurde am 29. April im 
Rahmen dieses gemeinsamen Gesprächs der Verwaltung über­
geben.
Im Gespräch wurden die jeweiligen Themen, die in der Petition 
aufgeführt sind, intensiv diskutiert. 
Dies betraf insbesondere folgende Punkte: „Bessere Personal-
ausstattung und Vertretungspool“. Die Personalausstattung 
in den Einrichtungen entspricht den Vorgaben der KiTaVO. In 
den städtischen Einrichtungen sind bis auf eine Stelle in der 
Kita Rasselbande und 20 % im Römerhofkindergarten alle  
Stellen besetzt. Zusätzlich verfügt die Stadt über einen Ver­
tretungspool mit insgesamt 2,5 Stellen. Aufgrund der jeweils 
eigenen Trägerschaft und damit unterschiedlichen Arbeitge­
bern ist ein trägerübergreifender Vertretungspool mit den 
kirchlichen Einrichtungen und der jeweils kirchlichen Einrich­
tungen untereinander nicht möglich. 
„Keine Kürzung der Budgets“ Die Mittel werden wie bisher 
bereitgestellt. Es gab keine Kürzungen und es sind auch keine 
Kürzungen angedacht. Insofern wurde seitens des GEB festge­
stellt, dass dieser Punkt rein prophylaktisch ohne konkreten 
Anlass aufgenommen wurde.
„Akquise weiterer Betreuungsmodelle“: Im Rahmen des 
QM-Handbuchs werden regelmäßig Elternbefragungen durch­
geführt. Hierdurch wird das Betreuungsangebot ständig evalu­
iert und ggf. bedarfsgerecht angepasst. So erfolgte bereits 
eine Umstellung der Betreuungszeiten in der Kita Rasselbande. 
Eine weitere Umstellung ist im kirchl. Kindergarten Nieder- 
hofen geplant, um zusätzliche Kinder aufnehmen zu können. 
„Sichere Planbarkeit“: Hier wird sowohl seitens der jeweili­
gen Träger und seitens des päd. Personals alles unternommen, 
was aufgrund der Personalausstattung möglich ist. So werden 
z. B. Notgruppen bei kurzfristigem Ausfall angeboten. Zusätz­
lich erfolgt der Ausbau weiterer Plätze durch einen Modulbau 
im Ev. Kindergarten Stetten, durch die Umnutzung der Schul­
container in Stetten, durch eine Prüfung für eine zusätzliche 
Kleingruppe im Ev. Kindergarten Niederhofen und dem Bau 
einer Kindertageseinrichtung im Herrengrund Schwaigern mit  
8 Gruppen.
Es erfolgte gerade in diesem Frühjahr eine sehr frühzeitige 
Mitteilung über die Platzvergabe für das neue Kindergartenjahr 
im Herbst.
„Keine erneute Gebührenerhöhung“ Die Vertreterinnen und 
Vertreter des Städtetags, Gemeindetages und der Kirchen- 
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leitungen sowie der kirchlichen Fachverbände in Baden-Würt­
temberg veröffentlichen eine landeseinheitliche Empfehlung 
zur Festsetzung der Elternbeiträge. Diese Empfehlung der kom­
munalen Landesverbände und der Kirchen liegt für die Kinder­
gartenjahre 2024/2025 und 2025/2026 inzwischen vor. Sie 
sieht eine Erhöhung um 7,5 % für das kommende Kindergarten­
jahr und um 7,3 % für das darauffolgende Kindergartenjahr 
vor. Die Entscheidung über die Elternbeiträge obliegt dem Ge­
meinderat.
Ergänzend zu den jeweiligen Themen wurde festgestellt, dass 
künftig eine direkte Kommunikation stattfinden soll. Sowohl 
die Stadt, als auch die Kirchen signalisierten, dass sie jederzeit 
für Gespräche und einen konstruktiven Austausch offen sind. 
Für die zukünftige Zusammenarbeit wurde vereinbart, dass die 
Durchführung eines Frühlingstreffens mit GEB, Trägervertre­
tung, Gemeinderat, Eltern und Vertretern aus den Kindertages­
einrichtung wieder aufgenommen wird und ein gemeinsames 
jährliches Treffen zwischen GEB und Stadtverwaltung stattfin­
den soll, um sich über aktuelle Themen auszutauschen. Zu 
wesentlichen Angelegenheiten wird eine Anhörung des GEB 
erfolgen – hierzu gehört ggf. eine Einladung zu einzelnen TOPs 
der Trägerversammlung oder z.B. eine Anhörung zur Eltern- 
beitragserhöhung.
Die Vorsitzende informiert, dass die Schulleiterstelle an der 
Leintalschule zum 06.05.2024 nachbesetzt wurde. 
Bauamtsleiter Hamberger informiert über den aktuellen 
Sachstand zur Sanierung der Fuß- und Radwegüberführung an 
der Haltestelle Schwaigern-Ost. Aufgrund der Auflagen in der 
wasserrechtlichen Erlaubnis (Schutzfristen/Laichzeiten Fische 
etc.) ist ein Bau nur in der Zeit von 15.07. – 01.10. möglich. 
Der Beschluss des Gemeinderats sieht vor, die Bauarbeiten 
nach dem Eingang des positiven Förderbescheids zu beginnen. 
Derzeit ist nicht absehbar, wann dieser erteilt wird. Aufgrund 
dessen verschieben sich die geplanten Bauarbeiten, Aus- 
führungszeitraum voraussichtlich 15.07. – 01.10.2025 und 
eine zeitgleiche Ausführung mit den Arbeiten der AVG ist nicht 
möglich. 
b)	 in nichtöffentlicher Sitzung gefasster Beschlüsse
In der nichtöffentlichen Gemeinderatssitzung am 26.04.2024 
hat der Gemeinderat der Stadt Schwaigern folgenden nicht- 
öffentlichen Beschluss gefasst:
–	 1. �Die Stelle „Schule, Kernzeit, Mensa“ wird mit einem 

Stellenumfang von 60 % in EG 10 unbefristet eingerich­
tet.

	 2. �Die Verwaltung wird ermächtigt, die Stelle intern auszu­
schreiben.

	 3. �Die Verwaltung wird ermächtigt, nach den eingegange­
nen Bewerbungen die Stelle „Schule, Kernzeit, Mensa“ 
entsprechend zu besetzen. 

–	� Die Stelle „Referentin der Bürgermeisterin“ wird zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt besetzt. 

Verschiedene Anfragen aus dem Gremium schlossen die 
Sitzung.

Bericht aus dem gemeinderätlichen Hauptaus-
schuss 
Am Montag, den 13. Mai 2024, fand eine öffentliche Sitzung 
des gemeinderätlichen Hauptausschusses im Sitzungssaal des 
Rathauses statt. Anwesend waren Bürgermeisterin Sabine  
Rotermund als Vorsitzende und bis zu 13 Stadträtinnen und 
Stadträte. Der gemeinderätliche Hauptausschuss befasste sich 
unter anderem mit den folgenden Tagesordnungspunkten. 
Die ausführlichen Unterlagen zur Sitzung finden Sie im Rats- 
informationssystem des Gemeinderates der Stadt Schwaigern 
unter Rathaus & Politik/Gemeinderat/Bürgerinformations- 
system.

Neubau Geräteschuppen, Schafackerstraße 1, Flst. Nr. 
6549/2 auf der Gemarkung Schwaigern 
Die Schafackerstraße 1, Flst. Nr. 6549/2 auf der Gemarkung 
Schwaigern ist mit einem Wohnhaus und einer Doppelgarage 
bebaut. Das Grundstück liegt im Bereich des Bebauungsplans 
„Schafacker (Sonnenberg/Schafackerstraße/L1107), 4. Ände­
rung“ vom 01.06.1962. Der Neubau eines Geräteschuppens aus 
Brettschichtholz mit einem Pultdach ist an der westlichen 
Grundstücksgrenze geplant. 

Der Geräteschuppen incl. Pultdach hat die Maße von 5 m x 
3,11 m x 3,50 m und wäre von der Größe her verfahrensfrei. 
Der geplante Standort ist im Bebauungsplan jedoch als Bau­
verbotsfläche bzw. Fläche für öffentliche Zwecke ausgewiesen, 
weshalb ein Einvernehmen der Gemeinde notwendig wird. Der 
Standort wird aus Sicht der Verwaltung als nicht störend be­
urteilt. 
Der gemeinderätliche Hauptausschuss beschloss in seiner Sit­
zung am 13.05.2024 einstimmig, das städtische Einvernehmen 
zum Neubau eines Geräteschuppens, Schafackerstraße 1, Flst. 
Nr. 6549/2 auf der Gemarkung Schwaigern wird nach §§ 36, 31 
BauGB zu erteilen.

Nutzungsänderung: Bühne zu Wohnraum, Waldweghöfe 8, 
Flst. Nr. 16477 auf der Gemarkung Schwaigern
Das Grundstück Waldweghöfe 8, Flst. Nr. 16477 auf der Ge- 
markung Schwaigern ist bebaut mit einem Wohnhaus, einer 
Garage sowie einem Wirtschaftsgebäude und liegt planungs­
rechtlich im Außenbereich. Hier wird unterschieden zwischen 
privilegierten (§ 35 Abs. 1), teilprivilegierten (§ 35 Abs. 4) 
und sonstigen (nicht privilegierten) Vorhaben, die im Einzel­
fall zugelassen werden können (§ 35 Abs. 2). Mit der Bauvor­
anfrage wird eine Nutzungsänderung für den Ausbau der Bühne 
des Wohnhauses zu einer Wohnung beantragt. Die offenen 
Fragen sind von der Bauherrschaft in einem Fragenkatalog zu­
sammengestellt, welcher der Vorlage beigefügt ist. Durch den 
Ausbau des Dachgeschosses soll die jetzige Dachform (Sattel­
dach) verändert werden. Das vom Bauherrn favorisierte Pult­
dach (Variante 1) würde eine Firsthöhe von 7,3 m erhalten. 
Ebenso ist bei dieser Ausführung noch ein Balkonanbau auf der 
Südseite des Obergeschosses geplant. Alternativ könnte der 
bestehende Kniestock erhöht werden und weiterhin ein Sattel­
dach mit einem Einbau von vier Dachgauben und einer First­
höhe von 7,92 m errichtet werden. Ob eine Privilegierung nach 
§ 35 Abs. 1 BauGB vorliegt prüft und entscheidet das Landrats­
amt Heilbronn. Die favorisierte Variante 1 ist aus Sicht der 
Verwaltung die Vorzugsvariante. Beide Ausführungen sind 
städtebaulich vertretbar. 
Der gemeinderätliche Hauptausschuss beschloss in seiner Sit­
zung am 13.05.2024 einstimmig, das städtische Einvernehmen 
zu der Bauvoranfrage einer Nutzungsänderung von Bühne zu 
Wohnraum, Waldweghöfe 8, Flst. Nr. 16477 auf der Gemarkung 
Schwaigern wird nach §§ 36, 35 BauGB zu erteilen.

Veränderte Planung: Verschiebung des Betriebsgebäudes 
zur Wasseraufbereitung incl. Stützmauer, Bei der Biogas-
anlage 2, Flst. Nr. 10116 auf der Gemarkung Schwaigern
Die Flst. Nr. 10116 befindet sich angrenzend zu der im Jahr 
2021 errichteten Champignon-Produktionsstätte, Bei der Bio­
gasanlage 2, Flst Nr.10119 auf der Gemarkung Schwaigern. Die 
Grundstücke liegen im planungsrechtlichen Außenbereich, so­
dass die Zulässigkeit des Vorhabens nach § 35 BauGB zu be­
urteilen ist. Hier wird unterschieden zwischen privilegierten  
(§ 35 Abs. 1), teilprivilegierten (§ 35 Abs. 4) und sonstigen 
(nicht privilegierten) Vorhaben, die im Einzelfall zugelassen 
werden können (§ 35 Abs. 2). Die Bauherrschaft reichte das 
Bauvorhaben Neubau eines Betriebsgebäudes zur Wasserauf­
bereitung inklusive Stützmauer im Juni 2023 ein, es wird auf 
die Vorlage HA 25/2023 verwiesen. Das städtische Einverneh­
men und ein positiver Bauvorbescheid durch das Landratsamt 
wurden erteilt.
Mit dem jetzigen Änderungsantrag soll das Betriebsgebäude, 
welches im Westen der Flst. Nr. 10116 zur Wasseraufbereitung 
geplant ist, um 0,70 m nach Norden in Richtung Biogasanlage 
verschoben werden. Die Größe des Gebäudes mit den Maßen 
8,8 m (B) x 16,80 m (L) x 7,47 m/6,26 m (H) und dem Pult­
dach mit einer Dachneigung von 8° werden nicht verändert. 
Der gemeinderätliche Hauptausschuss beschloss in seiner Sit­
zung am 13.05.2024 einstimmig, das städtische Einvernehmen 
zur veränderten Planung zur Verschiebung des Betriebsgebäu­
des zur Wasseraufbereitung inklusive Stützmauer, Bei der Bio­
gasanlage 2, Flst. Nr. 10116 auf der Gemarkung Schwaigern 
wird nach §§ 36, 35 BauGB zu erteilen.
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Errichtung einer Treppenanlage, Im Eselsberg 16, Flst.  
Nr. 6393 auf der Gemarkung Schwaigern
Das Grundstück Im Eselsberg 16, Flst. Nr. 6393 auf der Gemar­
kung Schwaigern ist mit einem Wohnhaus und zwei Doppel­
garagen bebaut. Das Objekt liegt im Geltungsbereich des Be­
bauungsplans „Eselsberg“ vom 04.09.1963. An der westlichen 
Seite des Wohnhauses befindet sich ein Dachgeschossbalkon. 
Hier soll eine Außentreppe, als 2. Rettungsweg vom Dachge­
schoss zum Erdgeschoss, errichtet werden. Die geplante  
Außentreppe befindet sich außerhalb der vorhandenen Bau­
grenze des gültigen Bebauungsplans. Hierfür ist eine Befreiung 
notwendig und somit das Einvernehmen der Gemeinde. Aus 
Sicht der Verwaltung ist die Überschreitung städtebaulich ver­
tretbar. Der gemeinderätliche Hauptausschuss beschloss in 
seiner Sitzung am 13.05.2024 einstimmig, das städtische Ein­
vernehmen zur Errichtung einer Treppenanlage, Im Eselsberg 
16, Flst. Nr. 6393 auf der Gemarkung Schwaigern wird nach  
§§ 36, 31 BauGB zu erteilen.

Erneuerung der Gasdruckregel- und Messanlage zur Gasver-
sorgung, Massenbachhausener Straße, Flst. Nrn. 4825/1 
und 3715 auf der Gemarkung Massenbach
Am Standort Massenbachhausener Straße, Flst. Nrn. 4825/1 
und 3715 auf der Gemarkung Massenbach wurde die Gasdruck­
regel- und Messanlage zur Versorgung der Allgemeinheit mit 
Gas bereits im August 2023 erneuert. Das Landratsamt, Amt 
für Straßen und Verkehr, stellte bei einem Vor-Ort-Termin fest, 
dass für die neu errichtete Gasdruckregel- und Messanlage eine 
Baugenehmigung benötigt wird. Der Bauherr reichte nun nach­
träglich den Bauantrag ein. Die neue Anlage wurde auf einem 
Podest errichtet. Der Abstand zur parallel verlaufenden Straße 
L1107 sollte vom Landratsamt geprüft werden. Der gemeinde­
rätliche Hauptausschuss beschloss in seiner Sitzung am 
13.05.2024 mit 6 Ja Stimmen und 8 Enthaltungen, das städti­
sche Einvernehmen zur Erneuerung der Gasdruckregel- und 
Messanlage zur Gasversorgung, Massenbachhausener Straße, 
Flst. Nrn. 4825/1 u. 3715 auf der Gemarkung Massenbach wird 
nach §§ 36, 35 BauGB zu erteilen.

Neubau eines Einfamilienhauses mit Einliegerwohnung 
und Doppelgarage, Unter der Wart 13, Flst. Nr. 4379 auf 
der Gemarkung Niederhofen
Der Bauplatz, Unter der Wart 13, Flst. Nr. 4379 auf der Gemar­
kung Niederhofen liegt im Bereich des qualifizierten Bebau­
ungsplans „Hälden“ vom 05.06.2020 und wird mit einem Ein­
familienhaus mit Einliegerwohnung und Doppelgarage über­
plant. Die Festsetzungen des Bebauungsplans werden bis auf 
die Überschreitung der Baugrenze im Norden durch die Doppel­
garage eingehalten. Die Überschreitung beträgt 3,5 m. Durch 
das Einvernehmen der Gemeinde kann dies, laut Bebauungs­
plan, ausnahmsweise zugelassen werden. 
Die Überschreitung beeinträchtigt das angrenzende Grundstück 
nicht. Für die Unterschreitung der Erdgeschossfußbodenhöhe 
um 0,30 m muss die Entwässerung im Untergeschoss gewähr­
leistet werden. Eine Überprüfung erfolgt mit Beantragung des 
Hauswasseranschlusses. 
Der gemeinderätliche Hauptausschuss beschloss in seiner Sit­
zung am 13.05.2024 einstimmig, das städtische Einvernehmen 
zum Neubau eines Einfamilienhauses mit Einliegerwohnung 
und Doppelgarage, Unter der Wart 13, Flst. Nr. 4379 auf der 
Gemarkung Niederhofen wird nach §§ 36, 31 BauGB zu ertei­
len.

Einbau von zwei Dachgauben und Neubau einer Außen-
treppe, Lochbergweg 11, Flst. Nr. 1715 auf der Gemarkung 
Niederhofen
Der Lochbergweg 11, Flst. Nr. 1715 auf der Gemarkung Nieder­
hofen ist aktuell mit einem Zweifamilienhaus und einer  
Doppelgarage bebaut. Das Grundstück befindet sich in einem 
nicht überplanten Gebiet und wird nach § 34 BauGB beurteilt. 
Mit dem eingereichten Antrag werden auf der Süd- und Nord­
seite je eine Dachgaube beantragt sowie die Errichtung einer 
Außentreppe auf der Westseite. Auf der Südseite ist bereits 
eine kleine Dachgaube vorhanden. Diese wird auf eine Gesamt­
länge von ca. 6,5 m mit einer Dachneigung von 5° verlängert. 

Die Gaube auf der Nordseite ist mit einer Größe von ca. 10 m 
und einer Dachneigung von 15° geplant. 
Im Dachgeschoss entsteht laut vorliegender Planung eine neue 
Wohneinheit, welche durch die Errichtung der Dachgauben 
mehr Wohnqualität erhält. Zusätzlich wird auf der Westseite 
eine Außentreppe in das Obergeschoss errichtet. Die Wohnein­
heit erhält dadurch direkten Zugang zum Gartenbereich. Die 
Dachgauben und die Außentreppe sind städtebaulich ver- 
tretbar. 
Der gemeinderätliche Hauptausschuss beschloss in seiner Sit­
zung am 13.05.2024 einstimmig, das städtische Einvernehmen 
zum Einbau von zwei Dachgauben und Neubau einer Außen­
treppe, Lochbergweg 11, Flst. Nr. 1715 auf der Gemarkung 
Niederhofen wird nach §§ 36, 34 BauGB zu erteilen.

Städtebauliche Erneuerungsmaßnahme „Schwaigern-Mitte“ 
hier: Zustimmung zur Erteilung einer Sanierungsgenehmi-
gung für das Objekt Lindenplatz 3 in Schwaigern
Mit notariellem Kaufvertrag vom 04.04.2024 des Notars  
Thomas Höfer, in 73479 Ellwangen (Jagst) wurde das Grund­
stück Flst 119, Lindenplatz 3, in Schwaigern verkauft. Das 
Grundstück befindet sich im Geltungsbereich des Sanierungs­
gebietes „Schwaigern-Mitte“. Gemäß § 26 Nr. 1 BauGB ist das 
gesetzliche Vorkaufsrecht ausgeschlossen. 
Unabhängig von der Prüfung des Vorkaufsrechtes bedarf diese 
Veräußerung gem. § 144 Abs. 2 Nr. 1 BauGB der Genehmigung 
der Stadt. Entsprechend § 7 Abs. 2 Nr. 2.13 der Hauptsatzung 
der Stadt Schwaigern ist hierfür der Hauptausschuss zuständig. 
Der gemeinderätliche Hauptausschuss beschloss in seiner  
Sitzung am 13.05.2024 einstimmig: Die Stadt Schwaigern ge­
nehmigt gem. § 144 BauGB die Veräußerung des Grundstücks 
Lindenplatz 3, Flst. Nr. 119, in Schwaigern.
Die Verwaltung wird beauftragt, die Sanierungsgenehmigung 
zu erteilen. 

Marktplatz und Innenstadt wegen Stadtfest an 
Pfingsten für den Verkehr gesperrt
Am 18. und 19. Mai 2024 findet das Stadtfest der Schwaigerner 
Vereine und Organisationen statt. Hierzu wird der Innenstadt­
bereich Silcherstraße, Gemminger Straße, Marktplatz, Markt­
straße, Hindenburgplatz und die sich in diesem Bereich be­
findenden Nebenstraßen an 4 Tagen gesperrt.
Zeitraum der Sperrung: Freitag, 17. Mai, 8.00 Uhr bis Mon-
tag, 20. Mai, 18.00 Uhr (Stadtfest sowie Auf- und Abbau).
Die Sperrungen werden entsprechend ausgeschildert, der über­
örtliche Verkehr wird umgeleitet. Die Anwohner werden gebe­
ten, ihre Fahrzeuge rechtzeitig außerhalb der Sperrfläche ab­
zustellen, ein späteres Ein- und Ausfahren aus der Sperrfläche 
kann nicht gewährleistet werden. Die Bushaltestellen am 
Marktplatz und in der Marktstraße werden in diesem Zeitraum 
nicht angefahren. Parkplätze können nicht genutzt werden.
Wir bedanken uns bei den Anliegern im Innenstadtbereich von 
Schwaigern für Ihr Verständnis.

Vollsperrungen an den Bahnübergängen
Aufgrund des 2-gleisigen Ausbaus der Bahnstrecke  
Schwaigern-Leingarten sind die Bahnübergänge wie folgt voll­
gesperrt:
14.05. – 16.05.2024 Bahnübergang Heilbronner Straße
21.05. – 23.05.2024 Bahnübergang beim Affenzoo
27.05. – 29.05.2024 Bahnübergang Riedhöfe (Leingarten)
Eine Umleitungsstrecke ist ausgeschildert. Wir bitten die Ver­
kehrsteilnehmer darauf zu achten. 

Parkplatz beim Feuerwehrhaus gesperrt
Wir bitten um Beachtung: 
Der Parkplatz beim Feuerwehrhaus Schwaigern ist von 07.00 
bis 13.30 Uhr an folgenden Tagen gesperrt: 
31.05., 03.06., 04.06., 11.06., 12.06., 18.06., 24.06., 
01.07., 02.07.2024 – hier findet die Fahrradausbildung der 
der mobilen Jugendverkehrsschule für die Grundschulen statt. 
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Stadt/Gemeinde 
Schwaigern 

Landkreis 
Heilbronn 

 
Öffentliche Bekanntmachung zur Durchführung der Wahl zum Europäi-
schen Parlament – Europawahl – und der Wahl des Gemeinderats sowie 
der Wahl des Kreistags am 9. Juni 2024 
 
1. Am 9. Juni 2024 findet in der Bundesrepublik Deutschland die Wahl zum Europäischen Parlament – 

Europawahl – und gleichzeitig finden in der Stadt Schwaigern die Kommunalwahlen – Wahl des Gemeinde-
rats und Wahl des Kreistags – statt. 

 
2. Die Wahlzeit dauert von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr. 
 

3. 
 Die Gemeinde ist in folgende 10 Wahlbezirke eingeteilt:   

Wahlbe-
zirk 
Nummer 

Bezeichnung/Abgrenzung des Wahlbezirks Bezeichnung/Lage des Wahlraums 
(Straße, Hausnr., Zimmer-Nr.) 

001-01 
001-02 
001-03 
001-04 
001-05 
002-01 
002-02 
003-01 
003-02 
004-01 

Mediathek Schwaigern 
Frizhalle Schwaigern 
Sonnenberghalle Schwaigern  
Leintalschule Schwaigern  
Kindergarten „Am Obelisk“ Schwaigern 
Verwaltungsstelle Massenbach  
Grundschule Massenbach  
Grundschule Stetten a.H. 
Mehrzweckhalle Stetten a.H.  
Verwaltungsstelle Niederhofen  

Kelterplatz 1 
Theodor-Heuss-Straße 12, Mehrzweckraum 
Weststraße 2 
Falltorstraße 18, Aufenthaltsraum Gebäude A 
Kernerstraße 56, 74193 Schwaigern  
Schwaigerner Straße 24, Bürgersaal  
Schumannstraße 1, Foyer  
Oststraße 16, Pausenhalle 
Jahnstraße 5, Mehrzweckraum  
Kreuzbergstraße 3 

 
 In der Wahlbenachrichtigung, die den Wahlberechtigten bis spätestens 19. Mai 2024 zugestellt worden ist, sind der Wahl-

bezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat. 
 

Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses der Europawahl um 14 Uhr im Sitzungssaal und im 
Trausaal des Rathauses Schwaigern, Markstraße 2, 74193 Schwaigern zusammen. 

 
4. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen 

ist.  Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und einen amtlichen Personalausweis – Unionsbürger einen gültigen 
Identitätsausweis – oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. 

 
 Die Wahlbenachrichtigung soll bei den Wahlen abgegeben werden. 
 
 
5. Wahl zum Europäischen Parlament – Europawahl – 

Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler 
erhält bei Betreten des Wahlraums einen Stimmzettel aus-
gehändigt. 
Stimmzettel-Aufdruck: 
Stimmzettel für die Wahl der Abgeordneten des Euro-
päischen Parlaments   
Stimmzettel-Farbe: weiß 
Jeder Wähler hat eine Stimme. 

Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Num-
mer die Bezeichnung der Partei und ihre Kurzbezeichnung 
bzw. die Bezeichnung der sonstigen politischen Vereini-
gung und ihr Kennwort sowie jeweils die ersten 10 Bewer-
ber der zugelassenen Wahlvorschläge und rechts von der 
Bezeichnung des Wahlvorschlagsberechtigten einen 
Kreis für die Kennzeichnung. 

Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab,  

dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels durch ein 
in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise ein-
deutig kenntlich macht, welchem Wahlvorschlag sie gelten 
soll. 

Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine 
des Wahlraums oder in einem besonderen Nebenraum 
gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass 
seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. Für die Stimmab-
gabe im Wahlraum wird bei der Europawahl kein Stimm-
zettelumschlag verwendet. 

In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt wer-
den. 

6. Kommunalwahlen  
Es finden gleichzeitig die nachstehenden Wahlen statt. 
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln in amtlichen 
Stimmzettelumschlägen. 

6.1 Wahl des Gemeinderats 
Zu wählen sind  22 Mitglieder. 
Stimmzettel-Aufdruck: 08

/0
22

/4
53
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Wahl des Gemeinderats 
 
Stimmzettel-Farbe: Eosinrot 

 

6.2 Wahl des Kreistags 
Zu wählen sind im Wahlkreis 
 

Schwaigern   5 Mitglieder. 
 
Stimmzettel-Aufdruck: 
Wahl des Kreistags 
 
Stimmzettel-Farbe: hellgrün  

 
  Die Stimmzettel für die einzelnen Wahlen (ohne Europa-

wahl) sind in je besonderen Stimmzettelumschlägen ab-
zugeben, die von gleicher Farbe wie die zugehörigen 
Stimmzettel sind. 
 
Die Stimmzettel für die Kommunalwahlen werden den 
Wahlberechtigten spätestens am 8. Juni 2024 zuge-
sandt. 

Die Stimmzettelumschläge sowie weitere Stimmzettel 
werden im Wahlraum bereitgehalten. 
 

6.3 Bei den Wahlen des Gemeinderats und des Kreistags 
hat der Wähler so viele Stimmen, wie jeweils Mitglieder 
des Gemeinderats und des Kreistags im Wahlkreis zu 
wählen sind (vergleiche Ziff. 6.1 – 6.3). 
 
Die Anzahl der Stimmen ist jeweils im Stimmzettel an-
gegeben. 
 

6.4 Es findet Verhältniswahl statt bei der 
 
– Wahl des Gemeinderats 
 
– Wahl des Kreistags 

 
Hierbei können nur denjenigen Bewerbern, die in einem 
Stimmzettel aufgeführt sind, Stimmen gegeben werden.  

 
Der Wähler kann 
–  Bewerbern aus verschiedenen Stimmzetteln Stim-

men geben (panaschieren) und 
–    einem Bewerber bis zu drei Stimmen geben 

(kumulieren). 

Der Wähler gibt seine Stimmen in der Weise ab, dass er 
auf einem oder mehreren Stimmzetteln 
–   Bewerbern, denen er eine Stimme geben will, durch 

ein Kreuz hinter dem vorgedruckten Namen, durch 
Eintragung des Namens oder auf sonst eindeutige 
Weise ausdrücklich als gewählt kennzeichnet, 

– Bewerbern, denen er zwei oder drei Stimmen geben 
will, durch die Ziffer " 2 " oder " 3 " hinter dem Namen, 
durch Wiederholen des Namens oder auf sonst ein-
deutige Weise als mit zwei oder drei Stimmen ge-
wählt kennzeichnet. 

Der Wähler kann auch einen Stimmzettel ohne jede 
Kennzeichnung oder im Ganzen gekennzeichnet abge-
ben. In diesem Fall gilt jeder Bewerber, dessen Name 
im Stimmzettel vorgedruckt ist, als mit einer Stimme ge-
wählt; jedoch nur so viele Bewerber in der Reihenfolge 
von oben, wie Mitglieder jeweils zu wählen sind. Bei der 
Wahl des Kreistags nur so viele Bewerber in der Rei-
henfolge von oben, wie Mitglieder des Kreistags für den 
Wahlkreis zu wählen sind. 

 
 
 
 

6.5 Bei unechter Teilortswahl 
Es findet unechte Teilortswahl statt  
bei der Wahl des Gemeinderats 
zu wählende 
Vertreter (An-
zahl) 

für den Wohnbezirk 

12 
4 
4 
2 

Schwaigern 
Massenbach 
Stetten a. H.  
Niederhofen 

 
Bei unechter Teilortswahl gilt ergänzend Folgen-
des : 
- Bei Verhältniswahl kann der Wähler einem Bewer-

ber bis zu drei Stimmen geben. Bewerber aus ver-
schiedenen Wahlvorschlägen können jeweils nur für 
den Wohnbezirk panaschiert werden, für den sie als 
Bewerber vorgeschlagen sind. In den einzelnen 
Wohnbezirken kann der Wähler nur so vielen Bewer-
bern Stimmen geben, wie für den Wohnbezirk jeweils 
Vertreter zu wählen sind; diese Höchstzahlen sind in 
den Stimmzetteln jeweils bei den einzelnen Wohnbe-
zirken angegeben; 

- Gibt der Wähler seine Stimme durch Abgabe eines 
Stimmzettels mit vorgedruckten Namen ohne Kenn-
zeichnung oder im Ganzen gekennzeichnet ab, so 
gilt jeder Bewerber als mit einer Stimme gewählt; 
höchstens jedoch so viele Bewerber in der Reihen-
folge von oben als mit einer Stimme gewählt, wie für 
den Wohnbezirk jeweils Vertreter zu wählen sind. 

6.6   Beleidigende oder auf die Person des Wählers hinwei-
sende Zusätze oder nicht nur gegen einzelne Bewerber 
gerichtete Vorbehalte auf dem Stimmzettel oder sonst 
im Stimmzettelumschlag sowie jede Kennzeichnung des 
Stimmzettelumschlags haben die Ungültigkeit der 
Stimmabgabe zur Folge. 

6.7   Jeder Wähler erhält bei Betreten des Wahlraums die 
entsprechenden Stimmzettelumschläge ausgehändigt. 
Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine 
des Wahlraums oder in einem besonderen Nebenraum 
gekennzeichnet und in den Stimmzettelumschlag gelegt 
werden.  

In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt 
werden. 

7. Wahlscheine 
Europawahl 
Wähler, die einen Wahlschein für die Europawahl haben, 
können an der Wahl im Landkreis, in dem der Wahlschein 
ausgestellt ist, 
- durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk 

des Landkreises oder 
- durch Briefwahl 
teilnehmen. 

Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der  
Gemeindebehörde/dem Bürgermeisteramt einen amtli-
chen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag 
sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen. 
Kommunalwahlen  
Wähler, die einen Wahlschein für die Kommunalwahlen 
haben, können an der Wahl 
- durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum 

des im Wahlschein angegebenen Gebiets oder 
- durch Briefwahl 
teilnehmen. 
 
Hinweise zur Durchführung der Briefwahl entnehmen Sie 
dem beigelegten Merkblatt.  
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Interkommunalen Radtour durch das Leintal am 
23. Juni

Die Gemeinden Schwaigern, Massenbachhausen und Leingarten 
laden im Rahmen des Stadtradelns 2024 zu einer interkommu­
nalen Radtour durch das Leintal ein. Alle Bürgerinnen und Bür­
ger sind herzlich eingeladen mitzuradeln.
Die Tour startet am Sonntag, den 23. Juni 2024, um 11 Uhr in 
Schwaigern beim Rathaus auf dem Kirchplatz. Bereits um 
10.30 Uhr heißt die Stadt Schwaigern mit einem erfrischenden 
Getränk dort alle Mitradelnde herzlich willkommen. Die Rad­
tour führt mit einer Strecke von ca. 25 Kilometern über  
Massenbachhausen durch das schöne Leintal und endet am 
Nachmittag in Leingarten beim Weinausschank unter dem 
Nussbaum.
Zur interkommunalen Radtour 2024 am 23. Juni laden wir 
Sie schon heute recht herzlich ein. Um Anmeldung vorab 
wird gebeten (andrea.haberkern@schwaigern.de, 07138/2127).

Öffentliche Bekanntmachung
Lärmaktionsplan Straßen- und Schienenverkehr der Stadt 
Schwaigern 
– Entwurfsauslegung –
Der Gemeinderat der Stadt Schwaigern hat in seiner öffent- 
lichen Sitzung am 13.05.2024 den Entwurf des Lärmaktions­
planes anerkannt und dessen Auslegung beschlossen.
Der Entwurfsplan liegt in der Zeit von 20.05.2024 bis 
21.06.2024 während der Dienstzeiten im Rathaus, Markt- 
straße 2, 74193 Schwaigern zur Einsichtnahme durch jeder­
mann öffentlich aus.
Während dieser Zeit können Stellungnahmen zum Planentwurf 
abgegeben werden.
Stellungnahmen, die außerhalb des Auslegungszeitraumes ein­
gehen, können bei der Beschlussfassung unberücksichtigt 
bleiben.

Der Entwurf des Lärmaktionsplanes kann ab 20.05.2024 auch 
im Internet unter www.schwaigern.de eingesehen werden.
Schwaigern, 15.05.2024
Sabine Rotermund
Bürgermeisterin

Zu verschenken

Wer hat 	 Bedarf?	�  Zu erfragen
lfd. Nr. 	 Gegenstand	�  unter Tel.
-----------------------------------------------------------------------
32 			  Tapeziertisch Holz � 5273
33 Kiefer	  Doppelregal, IVAR Ikea, 
			   2 x 50 x 1,80 cm, 10 Regalböden � 944068
Wer etwas zu verschenken hat, darf dies gerne das Bürger- 
meisteram Schwaigern (Zimmer E.04 oder Tel. 2127, Frau  
Haberkern) wissen lassen.
Bekanntgaben in dieser Rubrik sind selbstverständlich kosten­
frei.

Landratsamt Heilbronn

Ab Juli startet das „Virtuelle Bauamt“ im Land-
ratsamt Heilbronn 
Ab Juli setzt das Landratsamt Heilbronn bei der Digitalisierung 
der Baugenehmigungsverfahren auf die landeseinheitliche Lö­
sung „Virtuelles Bauamt Baden-Württemberg“ (ViBa-BW). Ab 
Montag, 1. Juli, können digitale Bauanträge nur noch über die 
Plattform eingereicht werden. 
Das ViBa des Landratsamtes Heilbronn ist über folgenden Link 
erreichbar: https://bw.digitalebaugenehmigung.de/lk-heil­
bronn/

Wer bei den Kommunalwahlen durch Briefwahl wählen 
will, erhält auf Antrag beim Bürgermeisteramt neben dem 
Wahlschein auch die weiteren Briefwahlunterlagen. 

Der Wähler muss seine Wahlbriefe (getrennt nach Euro-
pawahl – rot – und Kommunalwahlen – gelb –) mit den 
jeweils dazugehörigen Stimmzetteln (in verschlossenen 
Stimmzettelumschlägen) und den unterschriebenen Wahl-
scheinen so rechtzeitig den jeweils auf den Wahlbriefum-
schlägen angegebenen Stellen übersenden, dass sie dort 
spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingehen. 
Die Wahlbriefe können auch bei der jeweils angegebenen 
Stelle abgegeben werden. Der Wähler, der seine Brief-
wahlunterlagen bei der Gemeindebehörde/beim Bürger-
meisteramt selbst in Empfang nimmt, kann an Ort und 
Stelle die Briefwahl ausüben. 

8. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal 
und nur persönlich ausüben. Bei der Europawahl gilt dies 
auch für Wahlberechtigte, die zugleich in einem anderen 
Mitgliedstaat der Europäischen Union zum Europäischen 
Parlament wahlberechtigt sind. Eine Ausübung des Wahl-
rechts durch einen Vertreter anstelle des Wahlberechtig-
ten ist unzulässig (§ 6 Absatz 4 des Europawahlgesetzes; 
§ 19 Absatz 1 des Kommunalwahlgesetzes). 

Ein Wahlberechtigter, der des Lesens (bei Kommunal-
wahlen: oder des Schreibens) unkundig oder wegen einer 
Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, 
kann sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. 
Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe 
einer vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäu-
ßerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine 

Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme 
erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Entschei-
dung des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder 
wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht (§ 6 
Absatz 4a des Europawahlgesetzes, § 19 Absatz 1 des 
Kommunalwahlgesetzes). Die Hilfsperson ist zur Geheim-
haltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfe-
leistung von der Wahl einer anderen Person erlangt hat. 

Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis ei-
ner Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit 
Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe be-
straft. Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger As-
sistenz entgegen der Wahlentscheidung des Wahlberech-
tigten oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung des 
Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. Der Versuch ist 
strafbar (§ 107a Absatz 1 und 3 des Strafgesetzbuches). 

9.      Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahl-
handlung erfolgende Ermittlung und Feststellung der 
Wahlergebnisse im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann 
hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlge-
schäfts möglich ist. 

Ort, Datum 

Schwaigern, 15.05.2024 
 

Bürgermeisteramt Schwaigern  
 
Gez.  
Sabine Rotermund, Bürgermeisterin 
Unterschrift, Amtsbezeichnung 
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Bis Ende Juni 2024 können digitale Bauanträge wie bisher nur 
über Service-bw eingereicht werden. 
Für die Nutzung von ViBa ist eine Bund ID für den Bauherrn 
und ein Unternehmenskonto für den Planverfasser, beispiels­
weise für den Architekten, erforderlich. 
Da ein Teil der Zugangsdaten einmalig postalisch versendet 
wird, wird empfohlen, 14 Tage Vorlaufzeit für die erste Antrag­
stellung mit einem Unternehmenskonto einzuplanen. 
Kostenlose Schulung für Planverfasser 
Das Ministerium für Landesentwicklung bietet eine kostenlose 
OnlineSchulung speziell für Planverfasser am Mittwoch,  
12. Juni, von 14 bis 15.30 Uhr an. 
Über den Link kann der Schulung beigetreten werden: 
https://bitbw2.webex.com/bitbw2-de/j.php?MTID= 
m7932c07955f57f0d0e39a8c52796c1ca
Ab 1. Juli 2024 sind folgende baurechtlichen Anträge und An­
zeigen über die ViBa-Plattform digital möglich: 
• 		  Vereinfachtes Baugenehmigungsverfahren nach § 52 LBO 
• 		 Baugenehmigungsverfahren nach § 58 LBO 
• 		  Teilbaugenehmigung nach § 61 LBO 
• 		  Kenntnisgabe eines Vorhabens nach § 51 LBO 
• 		  Kenntnisgabe des Abbruchs einer Anlage nach § 51 Abs. 3 

LBO 
• 		 Bauvoranfrage nach § 57 LBO 
• 		 Abweichungen, Ausnahmen und Befreiungen 
• 		 Ausnahme von einer Veränderungssperre 
• 		  Verlängerung Baugenehmigung nach § 62 LBO 
• 		  Verlängerung Bauvorbescheid nach §§ 57 Abs. 2, 62 LBO
• 		  Verlängerung Teilbaugenehmigung nach § 62 LBO
Auf der Homepage des Landratsamtes unter www.landkreisheil­
bronn.de/baurechtliche-verfahren sind der Link zum Virtuellen 
Bauamt, sowie der Link zur Schulung für Planverfasser und 
weitere 
Informationen eingestellt. Baurechtliche Anträge in Papier­
form können nur noch bis Ende dieses Jahres beim Landrats­
amt Heilbronn eingereicht werden. 
Ab 1. Januar 2025 sind nur noch digitale Anträge möglich, dies 
ist gesetzlich so festgelegt.

Kinder und Jugendliche

Kinder- und Jugendreferat
Jugendtreff
Das B1 beim Stadtfest Schwaigern
Das B1 ist beim Stadtfest wieder mit einem 
Team der Caritas Heilbronn-Hohenlohe dabei. 
Neben Laufzettel und Popcorn am Pfingst­

sonntag gibt es an beiden Tagen Spiel und Spaß für jung und 
alt, beispielsweise am Glücksrad oder an der Schokokuss- 
Schleuder. 
Wir freuen uns auf viele Gäste an unserem Pavillon und neh­
men uns gerne Zeit für Gespräche. Jugendliche haben selbst­
verständlich die Möglichkeit uns zu unterstützen, sprecht uns 
gerne an.
Schließzeiten im B1
Das B1 hat von Mittwoch, 22.05., bis einschließlich Sonntag, 
02.06.24, geschlossen. Ab Montag, 03.06., finden wieder wie 
gewohnt unsere Öffnungszeiten statt.
Ihr findet uns im Bahnhofsgebäude in der Stettener Straße 1. 
Beide Eingänge liegen nebeneinander auf der Seite zu den 
Gleisen.
Telefonisch erreichbar sind wir unter folgender Telefonnummer: 
07138/8107946, E-Mail: b1schwaigern@caritas-heilbronn- 
hohenlohe.de. Folgt uns gerne auf Instagram: b1_schwaigern
Besucht uns gerne auch auf unserer Webseite www.b1schwai­
gern.de für mehr Informationen.
Wir freuen uns auf euren Besuch im B1!

Kindergärten und Schulen

Sonnenbergschule Schwaigern SBBZ-L 
(ehemals Förderschule)

„Kannst du nicht war gestern“ – Allez 
Hepp!
Unter diesem Motto stand unser Zirkusprojekt 
vom 05. – 08.05. unter Anleitung des Circus 
ZappZarap. In Zusammenarbeit mit den Klas­

sen G5 und G6 der Leintalschule entstand ein tolles Programm, 
das die Schüler/-innen am vergangenen Mittwoch aufführten. 
Die Lehrkräfte kreierten mit 
ihren Gruppen eine spannende 
und abwechslungsreiche Show. 
Ob Akrobaten, Kugelläufer,  
Fakire und Feuerkünstler, Po­
ischwinger, Jongleure, Leiter- 
und Trapezartisten, HulaHoop 
und Clowns – alle waren mäch­
tig stolz auf ihr Können und 
begeisterten im ausverkauften 
Zelt große und kleine Zu­
schauer. Wir danken den Fördervereinen des SBBZ-L und der 
Leintalschule, der VBU und der KSK sowie der Firma Marbach 
für ihre finanzielle Unterstützung. Außerdem danken wir allen 
Helfern, die beim Zeltauf- und -abbau sowie beim Catering 
geholfen haben. Ein besonderer Dank geht an Frau Jalowski für 
die Gesamt-Organisation. 

Leintal-Schule Schwaigern
Abschlussprüfungen an der Leintal-Schule
14. Mai – 08.30 Uhr: Nervöses Treiben vor 
dem Eingang der Horst-Haug-Halle, denn 96 
Schülerinnen und Schüler starten mit den 
schriftlichen Abschlussprüfungen im Fach 

Deutsch. Das Prüfungsflair in der Halle ist deutlich spürbar und 
auch für die betroffenen Lehrkräfte gehört ein bisschen Auf­
regung dazu. 
Nachdem Rektor Heiko Brunner allgemeine Informationen zum 
Prüfungsablauf und den Regelungen aus der Prüfungsordnung 
bekannt 
gegeben hat, geht es los. 240 Minuten haben die 83 Schüle­
rinnen und Schüler, die den Realschulabschluss anstreben, nun 
Zeit für Textarbeit/-verständnis, Rechtschreibung und Gram­
matik, Aufgaben zur Lektüre „Die Physiker“ und zum freien 
Schreiben. 
Es ist eine große Bandbreite, die hier gefordert ist. Für die 
Schülerinnen und Schüler, die den Hauptschulabschluss an­
streben – immerhin 13 – dauert die Prüfung 180 Minuten.

Nach einem Tag Pause steht am Donnerstag bereits die Eng­
lischprüfung an. Mathematik und die Prüfungen in den Wahl­
pflichtfächern AES, Technik und Französisch finden in diesem 
Jahr nach den Pfingstferien statt.
Wir wünschen allen Schülerinnen und Schülern weiterhin viel 
Erfolg bei den diesjährigen Abschlussprüfungen!
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Kindergarten Am Obelisk
Ein kleiner Rückblick
Nach einer lustigen Faschingszeit ging es 
weiter mit der bunten Eiersuche bei uns im 
Kindergarten. Wir hörten die Ostergeschichte 
und fanden bei schönstem Wetter unsere gut 
versteckten Ostergeschenke. Auch unser toller 
Spielemittag wurde wieder zahlreich besucht. 

Beim Besuch des Zirkus ZapZarap an der Leintalschule waren 
die Kinder fasziniert von den vielen Darbietungen der Artisten. 

Die Begegnung mit der Zirkuswelt schenkt uns Bilder und 
Träume, Fantasie, Farbe und Klänge, Staunen und Lachen. Eine 
Zauberwelt zu dem, was wir sonst erleben. Nun geht es mit 
großen Schritten unserem Sommerfest entgegen und wir ent­
decken weiter die magische Zirkuswelt und freuen uns auf eine 
spannende Reise! 

Kindertagesstätte Rasselbande
Die Rasselbande besucht den Circus Zapp-
Zarap	
Am Mitt­
woch, den 
08. Mai, wur­

den die Löwen und Giraffen­
kinder der Kindertagesstätte 
Rasselbande zur Generalprobe 
in den Zirkus eingeladen. Für 
Aufsehen alleine sorgte schon 
das Zirkuszelt, das man vom 
Garten des Kindergartens se­
hen konnte. Voller Vorfreude 
kamen wir dort an. Uns wurde 
ein Programm gezeigt mit tol­
len Zaubertricks, verschiede­
ner Akrobatik, eine Feuershow 
und sogar Darbietungen mit 
Scherben – hier ließen wir uns 
verzaubern. Vielen lieben Dank 
an das gesamte Zirkusteam und an die Schüler des SBBZ-L, die 
uns sehr gut unterhalten haben. Es war eine tolle Show! 

Naturkindergarten Römerhofkinder

Naturkindergarten
Römerhofkinder

Einweihungsfeier Jurte
Bei bestem Wetter wurde am 02.05.2024 die 
Jurte im Naturkindergarten Römerhofkinder 
offiziell eingeweiht. Neben Frau Rotermund 
und Frau Müller als Vertreter der Stadt sind 

zahlreiche Eltern und Frau Jürgens (FWV/BuW) der Einladung 
gefolgt. Die Kinder begrüßten die Gäste mit selbstgedichteten 

Liedern, die Elternschaft sorgte für das leibliche Wohl. Frau 
Wagenhals als Leitung der eingruppigen Einrichtung bedankte 
sich für die gute Zusammenarbeit mit der Stadt, insbesondere 
galt der Dank dem Bauhof, der neben den Eltern und der Firma 
Dörr aus Stetten zum tollen Endergebnis beigetragen hat. 

Auch Frau Rotermund nutzte die Möglichkeit, sich bei allen 
Beteiligten für das Engagement zu bedanken. Neben der Jurte 
konnten an diesem Tag zwei Projekte des Elternbeirats be­
staunt werden: Ein selbst gebauter Einkaufsladen und ein Boot 
aus Weidenästen. Die Elternvertreter wünschen sich als weite­
res Highlight einen Ofen für die Jurte. Daher wird der Eltern­
beirat zum Stadtfest am kommenden Wochenende eine  
Tombola anbieten, um Spenden für das Projekt zu sammeln.

Ev. Kindergarten Schloss
Tatütata die Feuerwehr war da.
Letzte Woche 
am Montag­
morgen, den 
06.05., be­

suchte uns die Freiwillige Feu­
erwehr der Stadt Schwaigern 
im Kindergarten. Eine Mitar­
beiterin und ein Mitarbeiter 
kamen mit einem Hilfeleis­
tungslöschgruppenfahrzeug. 
Zuerst gab es einen ausführ- 
lichen Einblick in die Arbeit 
der Feuerwehr in Verbindung 
mit dem Zeigen verschiedens­
ter Arbeitsmaterialien. Zusätz­
lich wurde erklärt, dass im 
Einsatz jeder einzelne Feuer­
wehrmann/frau eine ganz bestimmte Aufgabe zu erledigen 
hat. Danach durfte jedes Kind einmal die Feuerwehrausrüstung 
(Helm und Jacke) anziehen und einmal sowohl vorne (Lenkrad) 
als auch hinten im Fahrzeug sitzen. Vielen Dank für ihr Enga­
gement an die Freiwillige Feuerwehr Schwaigern! 

Ev. Kindergarten Unter dem Regenbogen
Am vergangenen Samstag, 11.05., veranstal­
tete der Ev. Kindergarten erneut ein 
Familienpicknick. Dieses Mal haben wir uns 
am Stettener Steinbruch getroffen und ge­
grillt. Die Familien kamen zahlreich, die  

Picknickdecken wurden ausgebreitet und nach einem gemein­
samen Begrüßungslied brutzelten schon bald die ersten  
Würstchen auf dem Grill. Nachdem sich alle gestärkt hatten 
war noch viel Zeit fürs Spielen, Klettern, Toben, aber auch für 
Gespräche mit den Picknicknachbarn und das Kennenlernen der 
anderen Familien. Bei traumhaftem Wetter ließen wir das  
Picknick mit einem Abschlusslied ausklingen. 

Mediathek

Mediathek
Unser Büchertipp:
Florian Wacker, Zebras im Schnee
Bei seinen Recherchen zum 75-jährigen Jubiläum des Bau­
hausnahen Stadtplanungsprogramm Neues Frankfurt kommt der 
New Yorker Kunsthistoriker und Architekt Richard Kugelman an 
ein Ende der 1920er-Jahre aufgenommenes Foto seiner Mutter 
Franziska Goldblum. 
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Fotografin ist eine gewisse Ella Burmeister. Immer tiefer 
taucht Richard während einer Reise in die Main-Metropole in 
ihre Lebensgeschichte ein – würde er mehr Material von dieser 
nach dem Krieg völlig zu Unrecht vergessenen Künstlerin  
finden, wäre seine geplante Ausstellung nichts weniger als 
eine Sensation. 
Doch in welchem Verhältnis standen die beiden Frauen zu- 
einander? Und warum hat die ehemalige Kunststudentin  
Franziska nach der Immigration in die USA 1933 mit ihrer  
Familie nie von dieser Ella und ihrer gemeinsamen Zeit in 
Frankfurt gesprochen – und auch nie wieder gemalt? Unver- 
sehens gerät Richard in eine Geschichte hinein, die auch sein 
Leben für immer verändern wird. 
Veranstaltungen in der Mediathek
Frühlingsflohmarkt
Wer jetzt noch nicht zugegriffen hat, kann das noch tun. Wir 
haben aufgestockt und auch unsere Kochbücher rausgeräumt. 
Stöbern Sie und geben ein paar Büchern ein neues Zuhause!
Die Mediathek ist auch über die Pfingstferien geöffnet!
Sollten Sie selbst allerdings im Urlaub sein, denken Sie daran 
rechtzeitig Ihre Medien zu verlängern. Sie können das persön­
lich in der Mediathek erledigen, oder per Anruf (3990) bzw. 
Mail (mediathek@schwaigern.de).
Öffnungszeiten der Mediathek
Dienstag		  09.30 – 12.00 Uhr
				    14.00 – 17.30 Uhr
Mittwoch		  14.00 – 17.30 Uhr
Donnerstag 	 09.30 – 12.00 Uhr
				    14.00 – 17.30 Uhr
Freitag			  15.00 – 18.00 Uhr
Samstag		  10.00 – 12.00 Uhr

Volkshochschule

vhs Unterland
Bei folgenden Kursen gibt es noch freie Plätze!
Indische Küche: köstliche Spezialitäten 241SW30554
Indische Gerichte sind berühmt für ihre Vielseitigkeit. Ihre 
vielen verschiedenen Kräuter und Gewürze finden nicht nur 
wegen des Geschmacks, sondern auch wegen ihrer positiven 
Auswirkung auf das körperliche Wohlbefinden Anwendung. Die 
indische Küche gehört zu den gesündesten und bekömmlichs­
ten der Welt. Wir bereiten verschiedene köstliche Spezialitäten 
sowie ein Dessert zu. Bitte mitbringen: Schürze, verschließ­
bare Behälter
Mi., 19.06., 18.00 – 21.30 Uhr, Sonnenberg-Förderschule,  
Küche C 2 (35 € incl. Lebensmittelkosten).
Selbstbehauptung für Frauen und Mädchen ab 13 Jahren 
241SW30280
Wir versuchen diese und viele weitere Fragen zu klären: – Wie 
trete ich selbstbewusst auf? – Wie befreie ich mich, wenn mich 
der Täter festhält? – Wie und wohin schlage oder trete ich, 
damit ich Zeit zum Flüchten bekomme? – Was kann ich alles 
(und vor allem wie) als Waffe benutzen? 
Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, Schreibzeug.
Sa., 22.06., 10.00 – 14.00 Uhr, Frizhalle, Mehrzweckraum 1 
(18 €).
Zumba Kids Jr. 
Bei diesem explosiven und energiegeladenen Konzept können 
Kids zu fröhlich-fetziger Musik und coolen Tänzen mit ihren 
Freunden abrocken. Mit einfach erlernbaren Steps zu abwechs­
lungsreichen Rhythmen fördert das fröhliche Tanzprogramm 
neben Balance und Koordination auch die Konzentration,  
Kreativität, Disziplin, Teamfähigkeit und das Ausdrucksver- 
mögen. Bei allem steht jedoch der Spaß im Vordergrund.
Für Kinder von 3 – 6 Jahren 241SW30294
Sa., 29.06., 11.00 – 11.45 Uhr, 4-mal, Sonnenberg-Grund­
schule Raum C 1 (16 €).
Für Kinder von 7  11 Jahren 241SW30295
Sa., 29.06., 12.00 – 12.45 Uhr, 4-mal, Sonnenberg-Grund­
schule Raum C 1 (16 € ).

Nähere Informationen zu den Kursangeboten erhalten Sie per­
sönlich immer dienstags von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr im Büro der 
VHS Unterland (Stadtkelter, Eingang Bürgertreff) sowie nach 
Vereinbarung. In den Schulferien ist das Büro nicht besetzt. 
Gerne können Sie sich auch telefonisch oder per E-Mail anmelden 
und informieren (0172/9634511, schwaigern@vhs-unterland.
de). Weitere Angebote der vhs Unterland finden Sie unter 
vhs-unterland.de.

Ökumenischer Hospizdienst Leintal
Neuer Kurs Hospizbegleitung 2024
Infoabend in Schwaigern am 17.05.
Nicht alleine sterben ... das wünschen sich die meisten Men­
schen. In der letzten Lebensphase geborgen und begleitet zu 
sein. Angehörige und Freund/-innen oder auch professionelle 
Pflegekräfte übernehmen diese anspruchsvolle und fordernde 
Aufgabe. Der ambulante Hospizdienst kann dieses System er­
gänzen und entlasten. Unsere Ehrenamtlichen werden für  
diesen Auftrag ausgebildet – ist das auch eine Aufgabe für Sie? 
Ein Qualifikationskurs beginnt im September 2024. 
Informieren Sie sich am Freitag, 17.05. in Schwaigern,  
Zeppelinstr. 33 (Diakoniestation). Beginn 19.00 Uhr.
Wir freuen uns über Interessierte, die sich eine Mitarbeit im 
Hospizdienst vorstellen können. Der Kurs findet in Kooperation 
des Hospizdienstes Zabergäu und des Ökumenischen Hospiz­
dienstes Leintal statt. Weitere Informationen bei Christine 
Graf, Koordinatorin 07135/986117 oder bei Maren Hettler- 
Wiedemann, Koordinatorin, Tel. 07138/973012.

Evang. Kirchengemeinden
Sonntag, 19.05.2024, Pfingsten
Distrikt:
Tafel – Lebensmittelspenden weiter dringend gesucht. 
Die Lebensmittel sind weiter so knapp wie nie. Gebraucht  
werden alle Arten von (noch haltbaren) Lebensmitteln. Helfen 
Sie mit, jede kleine Spende hilft! Auf Ihre Lebensmittelspende 
wartet unsere Tafelbox im Eingangsbereich der offenen Stadt­
kirche.
„Urlaub ohne Koffer“
Vom 10. bis 12.06.2024 veranstalten wir für unsere älteren 
Mitbürgerinnen und Mitbürger wieder „Urlaub ohne Koffer.“ 
Drei wunderbare Urlaubstage vor Ort unter dem Motto: „Sonne 
im Herzen“ warten auf sie. Wir haben noch Plätze frei und 
würden uns über kurzfristige Anmeldungen freuen. Genauere 
Informationen können gerne per Telefon unter 07135/98840 
bei der Diakonischen Bezirksstelle erfragt werden.
Regional:
Neuer Ausbildungskurs der Ökumenischen Telefonseelsorge 
Heilbronn
Ab September bietet die Telefonseelsorge Heilbronn einen 
neuen Ausbildungskurs an, der auf die Aufgabe als Telefonseel­
sorgerin bzw. Telefonseelsorger vorbereitet. Selbsterfahrung, 
Einübung einer hilfreichen Gesprächsführung und Vermittlung 
von Fachinformationen sind wesentliche Elemente dieser be­
rufsbegleitenden Ausbildung, die sich über 10 Monate er­
streckt. Die Ausbildungsgruppe trifft sich einmal wöchentlich 
für drei Stunden am Abend, zudem sind drei Wochenenden 
vorgesehen. 
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Die Ausbildung ist kostenfrei, es wird aber im Anschluss an die 
Ausbildung eine Mitarbeit bei der Telefonseelsorge (mit Tag- 
und Nachtdiensten) erwartet. Informationen erhalten Sie bei 
der Geschäftsstelle der Telefonseelsorge, Postfach 3541,  
74025 Heilbronn, Tel. 07131 86566, ts.heilbronn@t-online.de
Christustag an Fronleichnam, 30.05., auf den Heilbronner 
Gaffenberg
Beginn um 10.00 Uhr – Ende gegen 13.00 Uhr. Dieses Jahr mit 
Kai Günther aus Wuppertal, der junge Menschen ausbildet. Und 
mit einer Gesprächsrunde von Hoffnungsträgern. Das sind  
Menschen aus unserer Region, die mit besonderen Kindern 
oder im Hospiz, im Gefängnis oder mit Familien arbeiten.  
Musikalisch gibt es feine Bläsermusik, außerdem verschiedene 
Aussteller von Diakonie und Mission. Parallel dazu gibt es auch 
ein Kinderprogramm (ab 5 Jahre). 
Weitere Infos finden Sie unter www.christustag.de.
Schwaigern:
Pfarramt 1 – Pfarrer Ralf Rohrbach-Koop, Tel. 07138/920600 
bzw. 920602, E-Mail: ralf.rohrbach-koop@elkw.de.
Pfr. Rohrbach-Koop ist in der Zeit vom 18.05. bis 01.06.2024 
nicht im Dienst. Vertretung in seelsorgerlichen Angelegen­
heiten übernimmt in dieser Zeit Pfrin. Sonja Binder, Tel. 
0178/8199542 und in Sachen der Geschäftsführung vertritt 
der KGR Vorsitzende Andreas Schey Tel 07138/3504.
Pfarramt 2 – Pfarrerin Sonja Binder, Tel. 0178/8199542, 
E-Mail: sonja.binder@elkw.de.
Pfarramtssekretariat: 
Nicole Wößner-Wagner, Tel. 07138/920600, E-Mail-Adresse: 
pfarramt.schwaigern@elkw.de. 
Öffnungszeiten: Mo. 09.30 Uhr – 11.30 Uhr und Do. 15.30 Uhr 
– 17.30 Uhr. 
Das Pfarrsekretariat ist in der Zeit vom 21.05. bis 31.05.2024 
in dringenden Fällen nur zu den Sprechzeiten erreichbar.
Kirchenpflege: 
Kirchenpflegerin Anja Decker, Tel. 07138/8110510, E-Mail: 
anja.decker@elkw.de (erreichbar von Montag bis Donnerstag)
Kirche: 
Täglich geöffnet von 10 bis 18 Uhr (außer donnerstags).
Kinderkirche
In den Pfingstferien pausiert unsere Kinderkirche. Nach den 
Ferien geht es am So., 09.06.2024, wieder los. Wir freuen uns, 
wenn Du dabei bist!
Unsere ökumenische KiBiWo wird dieses Jahr 20 Jahre alt!
Viele Mitarbeiter/-innen haben das durch die Jahrzehnte hin­
weg möglich gemacht. Euch allen sei ein großes DANKE ge­
sagt! Die KiBiWo ist immer noch springlebendig und kreativ – 
dieses Jahr wollen wir ein kleines Zirkusprogramm einüben. 
Natürlich freuen wir uns über Menschen, die mitarbeiten 
möchten. Als Mitarbeiter/-in einer Gruppe, in der Küche, bei 
Kreativangeboten, in der Band, beim Theater oder auch beim 
Einstudieren einer kleinen Zirkusnummer. Wenn du dich ange­
sprochen fühlst, nimm gerne Kontakt auf zu Pfarrerin Binder 
oder komm einfach am 19.05. zwischen 16.00 und 17.00 Uhr 
zu unserem Stand beim Stadtfest.
Freitag, 17.05.
	 14.30 Uhr	Gemeindehauscafé, Gemeindehaus
	 19.30 Uhr	Kirchenchorprobe, Gemeindehaus
Sonntag, 19.05., Pfingsten
	 10.40 Uhr	Gottesdienst mit Abendmahl und Pfrin. Binder
Montag, 20.05., Pfingstmontag
	 09.30 Uhr	 Einladung nach Stetten – Gottesdienst mit 

Pfrin. Albrecht
	 10.40 Uhr	 Einladung nach Massenbachhausen – Gottes­

dienst mit Pfrin. Albrecht 
Mittwoch, 22.05.
	 09.00 Uhr	 ök. Wanderung, Treffpunkt Kirchplatz
	 09.00 Uhr	 Spielkreis „Schlossknirpse“, Jugendräume
Donnerstag, 23.05.
	 20.00 Uhr	 Posaunenchor

Ev. Kirchengemeinde Massenbach – Massenbachhausen
Pfarrerin Carolin Kirchner
E-Mail: carolin.kirchner@elkw.de
Sekretärin Ute Rempp
E-Mail: Gemeindebuero.Massenbach@elkw.de

Öffnungszeiten Gemeindebüro:
dienstags und donnerstags 09.00 – 12.00 Uhr
Tel. 07138/920663, Homepage: www.kirche-massenbach.de
Pfingstsonntag, 19. Mai
	 09.30 Uhr	Gottesdienst in der Georgskirche Massenbach 

mit Prädikant Kümmerle
Pfingstmontag, 20. Mai
	 10.40 Uhr	Gottesdienst in der kath. St. Kilians-Kirche in 

Massenbachhausen mit Pfarrerin Albrecht
	 kein 	Friedensgebet
Kasualvertretung
Pfarrerin Kirchner ist in Elternzeit. Kasualvertretung für Be­
stattungen und Seelsorgegespräche hat ab 18.05.2024 Pfarrer 
Niethammer aus Leonbronn, Tel. 07135/4606.

Ev. Kirchengemeinde Stetten am Heuchelberg 
(www.kirche-stetten.de)
Pfarrerin Christa Albrecht, Tel. 07131/7241676
E-Mail: Christa.Albrecht@elkw.de
Gemeindebüro: Annette Schukraft Di. + Do. 09.30 – 12.00 Uhr
Pfarramt, Claudiusgasse 1, Tel. 6285,
E-Mail: Pfarramt.Stetten-Niederhofen@elkw.de
Pfingstsonntag, 19.05.
	 10.40 Uhr	Gottesdienst zum Pfingstfest mit Prädikant 

Kümmerle und Aufführung der Vater-Un­
ser-Messe von Lorenz Maierhofer. 

		  Opferzweck: aktuelle Notstände
Pfingstmontag, 20.05.
	 09.30 Uhr	Gottesdienst zum Pfingstmontag mit Pfarrerin 

Albrecht
Mittwoch, 22.05.
	16.45 – 18.15 Uhr Präsenzzeit von Pfarrerin Albrecht im Pfarr­

amt in Stetten 
Urlaub im Pfarrbüro
In der Woche nach Pfingsten ist das Pfarrbüro nicht besetzt. 
Vater-Unser-Messe im Pfingstgottesdienst
Im Gottesdienst am Pfingstsonntag, 19. Mai, 10.40 Uhr, mit 
Prädikant Kümmerle wird von den Evang. Kirchenchören  
Stetten a. H. und Kleingartach sowie dem Gemeindechor  
Niederhofen die Vater-Unser-Messe von Lorenz Maierhofer auf­
geführt. Hierzu wird sehr herzlich eingeladen!
Die nächsten Gottesdienste:
26.05., 	 09.30 Uhr	Gemeinsamer Gottesdienst in Niederho­

fen mit Pfarrerin Binder
02.06., 	 09.30 Uhr	Gottesdienst mit Prädikant Kümmerle
09.06., 	 10.40 Uhr	Gottesdienst mit Pfarrerin Albrecht
Christliche Kinder- und Jugendarbeit Stetten a. H.
jeweils im Jugendraum des Gemeindehauses
Freitag, 17.05.
	16.00 – 17.30 Uhr Mädchenjungschar Pusteblumen 
		  (2. – 4. Klasse)
	18.00 – 19.30 Uhr Mädchenjungschar Stettener Schnoge 
		  (5. – 7. Klasse)
In den Ferien treffen sich die Gruppen und Kreise nur nach 
Vereinbarung.

Niederhofen
Pfarrerin Christa Albrecht, Tel. 07131/7241676
E-Mail: christa.albrecht@elkw.de
Gemeindebüro: Simone Schilling Mi. 08.30- 11.30 Uhr, 
Tel. 67420, E-Mail: Gemeindebuero.Niederhofen@elkw.de, In­
ternet: www.kirche-niederhofen.de.
Freitag, 17.05.
	 20.00 Uhr	Bibelstunde im Gemeindesaal
Pfingstsonntag, 19.05.
 	 9.30 Uhr	Gottesdienst mit Abendmahl Pfarrerin Sonja 

Binder
		 Opferzweck: aktuelle Notstände
Pfingstmontag, 20.05.
 	 9.30 Uhr	 gemeinsamer Gottesdienst in Stetten Pfarrerin 

Christa Albrecht
		 Opferzweck: aktuelle Notstände
Mittwoch, 22.05.
	 16.45 Uhr	 Präsenzzeit Pfarrerin Albrecht im Pfarrbüro Stet­

ten (bis 18.15 Uhr)
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Donnerstag, 24.05.
	 18.30 Uhr	 Friedensgebet in der Kirche
Jugendgruppen (im Jugendraum UG Kindergarten)
Freitag	
	 17.30 Uhr 	Mädchenjungschar
	 20.00 Uhr 	Jugendkreis
In den Ferien treffen sich unsere Gruppen und Kreise nur 
nach besonderer Vereinbarung!
Nächste Gottesdienste:
26.05. 	 9.30 Uhr 	Gottesdienst mit Pfarrerin Binder
02.06. 	 9.30 Uhr 	Gottesdienst mit Prädikant Kuppler
09.06. 	 9.30 Uhr 	Gottesdienst mit Pfarrerin Albrecht
Kleidersammlung Bethel – herzlichen Dank!
Herzlichen Dank für alle Kleiderspenden zugunsten der Bodel­
schwinghschen Anstalten in Bethel. Wir konnten wieder viele 
Kleidersäcke weitergeben.
Mögliche Tauftermine:
7.07. 11.08. und 27.10.2024. Wenn Sie Ihr Kind taufen lassen 
möchten, wenden Sie sich bitte an Pfarrerin Albrecht.

Liebenzeller Gemeinschaft Schwaigern
F4 | Liebenzeller Gemeinschaft und EC-Schwaigern, Falltor-
straße 4
„Raum der Begegnung“ im F4 für Menschen aus der Ukraine, 
Kontakt: Arthur Trenkenschuh, Tel. 0157/7262 3754
So. 19.5. kein Gottesdienst im F4
Herzliche Einladung zum Pfingstmissionstreffen nach Bad 
Liebenzell. 
Thema: Geh:Halten, mit Livestream www.liebenzell.org
Mo. 20.5. LGV Pfingsttreffen in Bad Liebenzell, Thema: „Ihr 
kennt IHN – Den Heiligen Geist lieben lernen“mit Prof. Dr. 
Mihamm Kim-Rauchholz, mit Livestream www.lgv-erfuellt.de.
So. 26.5. Gottesdienst 11.15 Uhr mit Mittagessen, Kaffee im 
Bistro ab 10.30 Uhr, Herzliche Einladung.
SAVE THE DATE: Männer on Tour 2024 – Do 29.8. bis So. 
1.9.2024 (Bregenzerwald).
Di. 2.7. Bibel & Brezel spezial
Fr. 5.7. LadiesNight
Fr. 16.8. SommerNachtsKino
In den Ferien finden keine Gruppen und Kreise statt bzw. 
nach Absprache. 
Andachts-Telefon 07138 / 2369 750
F4 hilft ... Du hast Fragen, Nöte, Sorgen? Oder du brauchst 
Hilfe und Unterstützung? Dann melde dich!
Armin Schmalzhaf, Tel. 0178 / 3637 365, E-Mail: armin.
schmalzhaf@lgv-schwaigern.de.
Mark Bühner, Tel. 0157 / 3723 4570 oder 07138 / 236 9645, 
E-Mail: mark.buehner@lgv.org.
Sonja Bay, Tel. 0174 / 966 5002 oder E-Mail: sonja.bay@
lgv-schwaigern.de.

Liebenzeller Gemeinschaft Stetten
Sonntag, 19. Mai
	 keine 	Gemeinschaftsstunde
Es wird herzlich eingeladen zum Pfingstmissionsfest, das am 
Pfingstsonntag in Bad Liebenzell stattfindet!

Ev. Freikirchliche Gemeinde Massenbach
Johann-Sebastian-Bach-Straße 32
Ansprechpartner: Dominik Tocha 
Mail: dominik.tocha@efg-massenbach.de 
Tel. 07138/1310, Homepage: www.efg-massenbach.de
Fr. 17.05. 
	 17.00 Uhr	 Jungschar
	 19.30 Uhr	 Jugendtreff 
So. 19.05. 
	 10.00 Uhr	Gottesdienst
	 10.15 Uhr	Kindergottesdienst
In den Pfingstferien treffen sich die Gruppen nach eigener Ab­
sprache.

Katholische Seelsorge „Im Leintal“

KATHOLISCHE SEELSORGEEINHEIT „IM LEINTAL“ http://se-
im-leintal.drs.de 
Pfarrer Schenk-Ziegler und Pastoralreferentin Beck 071387142
Kath. Pfarramt St. Martinus Schwaigern Weststr. 7 stmarti­
nus.schwaigern@drs.de, Telefon 071387142.
Dienstag 9 – 12 Uhr, Mittwoch 10 – 12 Uhr, Donnerstag 15.30 
– 17.30 Uhr.

Kath. Pfarramt, St. Kilian, Schulstr. 4 Massenbachhausen, 
stkilian.massenbachhausen@drs.de Telefon 071387292.
Mo. 15 – 17 Uhr, Mi. 9 – 12 Uhr, Fr. 10 – 12 Uhr.

Kath. Pfarrbüro Leingarten, Bergstr.1, Tel. 07131/401504. 
Montag 9 – 12  Uhr, Dienstag 15 – 18  Uhr, Donnerstag 9 – 
12 Uhr.

Gottesdienstzeiten
Pfingsten
Sonntag	
	 09.00 Uhr	 Festgottesdienst St. Martinus Schwaigern
	 10.30 Uhr	Wortgottesfeier St. Lioba Leingarten
	 10.30 Uhr	 Festgottesdienst St. Kilian Massenbachhausen
	 18.00 Uhr	 feierliche Vesper St. Martinus Schwaigern
Montag
	 10.30 Uhr	 Familiengottesdienst	 St. Martinus Schwaigern 

für alle drei Gemeinden
	 18.00 Uhr	Maiandacht St. Pankratius Leingarten
Die Kollekten an Pfingsten gehen an die Aktion Renovabis. 
Seit 1993 unterstützt Renovabis Projekte zur pastoralen,  
sozialen und gesellschaftlichen Erneuerung in den Ländern 
Mittel-, Ost- und Südosteuropas.
Pfingstmontag: 
„Komme geheimnisvoller Atem“ (Gl 818) so heißt das neue 
Pfingstlied, das wir im Familiengottesdienst singen – ab sofort 
ist es auf der Homepage zu hören – viel Spaß beim Probieren!
Unsere ökumenische KiBiWo wird dieses Jahr 20 Jahre alt!
Viele Mitarbeiter/-innen haben das durch die Jahrzehnte hin­
weg möglich gemacht. Euch allen sei ein großes DANKE ge­
sagt! Die KiBiWo ist immer noch springlebendig und kreativ – 
dieses Jahr wollen wir ein kleines Zirkusprogramm einüben. 
Natürlich freuen wir uns über Menschen, die mitarbeiten 
möchten. Als Mitarbeiter/-in in einer Gruppe, in der Küche, bei 
Kreativangeboten, in der Band, beim Theater oder auch beim 
Einstudieren einer kleinen Zirkusnummer. Wenn du dich ange­
sprochen fühlst, nimm gerne Kontakt auf zu Pfarrerin Binder 
oder komm einfach am 19.5. zwischen 16 und 17 Uhr zu unse­
rem Stand beim Stadtfest.
Martinssaal 
Dienstag		   20.00 Uhr Frauengymnastik
Donnerstag 	  14.30 Uhr Spielen und Plaudern	
		  20.00 Uhr Gemeindechor
Freitag			   18.00 Uhr Minis
Gemeindebrief
Liebe Austrägerinnen und Austräger, der Sommerbrief kann am 
Donnerstag  23.05., im Pfarramt oder am folgenden Sonntag 
in der Kirche abgeholt werden.
Seelsorgeeinheit
Fronleichnam im Pizzakarton
Ein großer „Patchwork“-Blumenteppich soll anlässlich unse-
rer gemeinsamen Fronleichnamsprozession in Schwaigern 
den Altar im Schlosshof schmücken ... 
und alle können sich ganz einfach bei der Gestaltung beteili­
gen! Die Idee: Große, Kleine, Ältere, Jüngere, Einzelpersonen 
oder Gruppen legen zuhause in einer Pizzaschachtel ein klei­
nes Blütenbild und bringen es an Fronleichnam zum Gottes­
dienst in St. Martinus mit (Abgabe ist dort auch am Mittwoch 
ab 17 Uhr möglich). Kundige Hände setzen die Schachteln 
dann zu einem farbenfrohen Blumenteppich zusammen. Wir 
freuen uns, wenn ganz viele mitmachen! Eine Pizzaschachtel 
mit Anleitung kann man sich ab Sonntag, 12.05.24, vor Ort 
abholen:
• �Leingarten: am Eingang des	 Pankratius-Gemeindehauses, 

Bergstr 13
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• �Massenbachhausen: im Eingangsbereich der Kirche St. Kilian
• Schwaigern: im Kircheneingang
Für den Kirchenraum selbst brauchen wir für Fronleichnam 
auch Blüten und frisches Grün/Gräser/Zweige. Diese können 
am Mittwoch 29.05. abends in der Kirche oder tagsüber am 
Pfarramt abgeben werden. Helfer/-innen für den Blumen­
schmuck sind sehr willkommen.
Bibelteilen am 10. Juni um 20.00 Uhr im Versammlungs-
raum von St. Martinus
Das Bibelteilen, zu dem die KDFB-Frauen alle Interessierten 
einladen, wird um eine Woche verschoben und findet am  
Montag, 10. Juni, 20.00 Uhr statt. Bibelkenntnisse sind nicht 
erforderlich! Wir pflegen ökumenische Gastfreundschaft und 
freuen uns über neue Gesichter in unserer Runde! Katharina 
Barth-Duran
Der Andere Gottesdienst im Frühling
Das Team für den Anderen Gottesdienst hat sich sehr über den 
großen Zuspruch und das positive Feedback zu diesem Gottes­
dienst am 5. Mai gefreut. Es war für viele ein sehr lichtvoller 
und hoffnungsvoller Gottesdienst mit persönlichen State­
ments, schönem Gesang und einer Predigt mit Impulsen wie  
es in unseren dunklen Zeiten wieder Lichtblicke geben kann. 
Einen ausführlicheren Rückblick gibt es auf der Homepage der 
Seelsorgeeinheit im Leintal ... Der nächste Andere Gottes­
dienst ist zum Advent, am 1. Dezember geplant.

FSV Schwaigern 
Aktive
Bezirksliga
FSV I – SG Stetten/Kleingartach 3:2 (1:2) 
Abstiegskampf pur. Die SG bestimmte das Spiel in der ersten 
Hälfte und kam fünf Minuten vor der Pause zur 2:0-Führung. 
Norman Hönnige verkürzte dann per Freistoß. Nach der Pause 
schaffte der FSV innerhalb von zwei Minuten zwei Treffer.  
Zuerst verwandelte Johannes Ebner einen Foulelfmeter. Der 
gleiche Spieler kam danach zu einem Traumtor, als er einen 
beherzten Schuss hoch ins lange Eck setzte. Die Gäste hatten 
mit zwei Lattentreffern Pech, konnten aber die Überzahl nach 
Gelb/Rot nicht nutzen. Wichtige Punkte, etwas Glück, am Ende 
verdient.
Kreisliga A
TSV Botenheim – FSV II 5:1
Wir wollte für eine Überraschung sorgen. Dies wäre zu Beginn 
fast geglückt, nach dem Botenheim den FSV mit zwei verhee­
renden Fehlpässen zu guten Torchancen einlud, leider nicht 
genutzt. Der Gastgeber machte es besser und führten zur Pause 
3:0. In der zweiten Halbzeit bewies der FSV 2 weiterhin Moral 
und hielt gut dagegen. So konnte man einen Entstand von 5:1 
erzielen. An dieser Stelle noch mal ein großes Lob an die Spie­
ler der zweiten Schwaigerner Mannschaft, die ein knapperes 
Ergebnis verdient gehabt hätte. Tor: Tim Kröss.
Kreisliga B
FSV III – SGM Niederhofen/ SGSK 3:3 (2:2) 
Dem FSV III gelang die Überraschung. Gegen den Favoriten 
konnte man zu jeder Zeit Paroli bieten und ging bei dem mun­
teren Toreschießen immer in Führung, die die Gäste jeweils 
ausgleichen konnten. Das Unentschieden entsprach dem Spiel­
verlauf. Tore: Lukas Schweizer, Luca Groß, Linus Kostal.
Vorschau
Am Pfingstwochenende ruht der Fußball bei den Aktiven und 
bei der Jugend.
Jugendfußball
D-Junioren
FSV Schwaigern 2 – SGM Neuenstadt 5:0

Wir waren von Beginn an konzentriert und drängten unsere 
Gegner in die eigene Hälfte. Luca Staudinger traf durch einen 
abgefälschten Schuss zur 1:0-Führung. Trotz zahlreicher Ecken 
und Torchancen fiel das 2:0 durch Matteo John erst kurz vor 
der Halbzeit. Nach dem Wechsel spielten wir genauso weiter 
und erzielten durch Matteo John, Aaron Wieprecht, nach guter 
Vorarbeit von Beni Ebert und Tamino John drei weitere Tore 
zum 5:0 Endstand.
SGM Ellhofen Sulmtal 2 – FSV Schwaigern 2 1:2
Nach einem zunächst ausgeglichenen Spiel wurden wir immer 
stärker und kamen durch Leo Kuhnle zur verdienten 0:1-Füh­
rung. Noa Aberle verwandelte einen Strafstoß zur 0:2-Pausen­
führung. Nach dem Wechsel vergaben wir nach wenigen Sekun­
den die Möglichkeit den Vorsprung auszubauen. Nun wurde die 
SGM Sulmtal immer stärker und verkürzten 10 Minuten vor 
Spielende auf 1:2. Durch eine großartige kämpferische Leis­
tung und Torspieler Niklas Bürgin blieb es bis zum Schluss bei 
diesem Ergebnis. Durch diesen Sieg belegen wir nun einen 
guten 4. Tabellenplatz.
E-Junioren
FSV II – SC Ilsfeld 2:1
Bedingt durch das verlängerte Wochenende haben uns in bei­
den Mannschaften einige Spieler gefehlt. Die E2 hatte den SC 
Ilsfeld zu Gast, unsere Jungs haben sich sehr gut geschlagen 
und 5:4 gewonnen, das dritte Spiel in Folge gewonnen, sehr 
gut gemacht. Platz 6 gefestigt. Tore: E2 Emir (2), Gabriel (2), 
Lars. 
FSV I – SGM Cleebronn 2:4
Bei der E1 fehlte die halbe Mannschaft, trotzdem war der Be­
ginn sehr gut, leider die vielen Chancen nicht genutzt. Zum 
Schluss wurde es nochmals hektisch, 2:4 verloren. Trotzdem 
einen sehr guten 3. Platz im A-Pool erreicht, auch wenn zum 
Schluss der Wurm drin war könnt ihr alle stolz auch eure Leis­
tung sein. Die Tore erzielten: bei der E1 Flori und Luca.

Reiterverein Schwaigern
Am vergangenen Wochenende haben ein paar unserer Mitglie­
der auf dem Reitturnier in Leingarten Erfolge feiern können. 
Ronja Ziegler auf Alberto platzierte sich in der Springpferde A 
mit einer Wertnote von 7,5. In der L-Dressur teilen sich Sandra 
Carle mit Shamy und Fabienne Haas mit Norbert den 4. Platz 
und einer Wertnote von 6,7. Marie Eckert erreichte mit Gina 
den 9. Platz im A** Springen und den 6. Platz im Stil L mit 
einer Wertnote von 7,7. Herzlichen Glückwünsch. 
Dieses Wochenende könnt ihr uns auf dem Stadtfest in 
Schwaigern an unseren Ständen besuchen. Unser Highlight, 
das Ponyreiten, findet am Sonntag ab 13 Uhr statt. Wir freuen 
uns auf euren Besuch. 

CrossCrocket
Einladung auf das Stadtfest
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher beim diesjährigen 
Stadtfest, denn auch wir vom CrossCrocket-Verein sind natür­
lich wieder mit von der Partie. Unser Zelt steht wie gewohnt 
vor dem Rathaus. Dort bieten wir eine große Auswahl an Ge­
tränken und Barbetrieb mit DJ Big F, der auch in den letzten 
Stadtfesten immer für gute Stimmung bei uns gesorgt hat. Er 
ist an beiden Tagen unser Gute-Laune-Maker. Kulinarisch ver­
wöhnen wir euch mit leckeren (auch veganen) Burgern, sonn­
tags bieten wir zudem hausgemachte Maultaschen von der 
Metzgerei Schweizer. Neben dem beliebten Kinder-Crocket- 
Parcour wird es am Sonntagnachmittag zusätzlich erstmals 
Kinderschminken geben. Für Groß und Klein also Gründe ge­
nug, uns und das Stadtfest zu besuchen. Und selbst wenn es 
mal einen Regenschauer gibt, lasst euch nicht abschrecken – 
Stadtfest ist nicht mal einmal im Jahr. Herzlich willkommen 
bei den Crocketlern!

Musikverein Stadtkapelle Schwaigern
Stadtfest 2024 – Wir sind dabei! (vor „Schaltwerk“, gegen­
über der Mediathek). Genießen Sie unsere Elsässer Flamm- 
kuchen! Klassisch oder vegetarisch – aus dem Holzofen.
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Liederkranz Schwaigern
Die Möglichkeit, Geübtes zu Gehör zu bringen, gab es am ver­
gangenen Wochenende für beide Chöre. Bereits am Freitag 
zeigten sich die Power Voices am Festabend der Städtepartner­
schaft. Mal sanft, mal kräftig klang es durch die Horst-Haug-
Halle. Der Einladung zur Zugabe folgten die Sänger/-innen 
natürlich gerne. Der gemischte Chor brachte seine Stimmen zu 
Muttertag in den Senioreneinrichtungen zum Klingen. Eine 
lebendige Tradition bei bestem Muttertags-Wetter. 
Nun heißt es aber, auch weiterhin fleißig sein. Doch zunächst 
stellen sich die nächsten Ferien ein. Trotzdem bietet sich am 
22. Mai noch eine Probe im Martinssaal an. Details folgen 
auf bekannten Wegen. Oh, noch eine Ankündigung: Die Mit-
gliedsbeiträge werden zum 03.06.24 eingezogen. 

SchachFreunde Schwaigern
Sulzfeld-Open

13 Teilnehmer stellte Schwai­
gern am verlängerten Himmel­
fahrt-Wochenende beim 38. 
Sulzfeld Open. In zwei Wer­
tungsklassen A+B kämpfen gut 
200 Spieler in 7 Wettkampf­
runden um Punkte und ihre 
persönlichen Performance-Zah­
len. Auf dem Sieger-Trepp­
chen: Mattis Gerhäußer (Foto). 
Er ist erfolgreichster Spieler 
der Altersgruppe U13 und be­
kommt einen Sonderpreis. Im 
B-Open erreicht er 4,5 Punkte 
und Platz 9 bei 59 Teilneh­
mern. Auf ebenfalls 4,5 Punkte 

kommen Luana Hermann und Alexeii Cherenok (Plätze 15+16). 
Beste Schwaigerner im mit 144 Teilnehmern – darunter 11 Ti­
telträger – stark besetzten A-Open sind Lucas Pepi und Günter 
Kamm (jeweils 4,5 Punkte, Plätze 28 + 34).
Stadtfest Schwaigern
Am kommenden Pfingstwochenende 18./19.05. findet das  
32. Stadtfest statt – und der Schachclub ist dabei! Unser Zelt 
befindet sich in der Marktstraße beim Gästehaus Phönix. Zu 
einem Besuch laden wir herzlich ein. Wir bieten Rotbarschfilet 
mit Kartoffelsalat, Stremellachs, geräuchertes Forellenfilet, 
Heringsbrötchen, Fassbier, Weine des Weinguts Echle  
(Neipperg), Alkoholfreies (z.B. Apfel- und Rhabarberschorle) 
– und natürlich darf Schachspielen nicht fehlen. Direkt neben 
dem Zelt großes Freilandschach und normale Schachbretter für 
Stadtfestbesucher. 
Am Sonntag ca. 13.30 Uhr: Blitzschachturnier für Jedermann.
Terminvorschau
06.06. 	 Jugendblitzturnier, 17.45 Uhr, 
			   Vereinsheim Schwaigern
06.06. 	 Die Flasche des Monats, 20.00 Uhr, 
			   Vereinsheim Schwaigern
09.06. 	 Kreisklasse: SFS II – SC Widdern, 10.00 Uhr, 
			   Vereinsheim Schwaigern

Heimatverein Schwaigern
Eisenbahn-Broschüre
Wem denkt noch die Zeit, als der Bahnhof in Schwaigern einen 
Wartesaal 2. und 3. Klasse hatte? Diese und noch sehr viel 
mehr Geschichten lesen Sie in unserer Eisenbahn-Broschüre, 
die Sie für 15 € im Kaufhaus Willig kaufen können. Verkauf nur 
so lange der Vorrat reicht! 
Bilderrätsel
Pfingsten wird in der Apostel­
geschichte wie folgt beschrie­
ben: „Vom Himmel her kommt 
ein Sturm und es erschienen 
ihnen Zungen wie von Feuer. 
Alle wurden mit dem heiligen 
Geist erfüllt“. Im folgenden 
Bild hat der Künstler das wun­
derbar umgesetzt. Wo ist das 
Bild zu finden und wer ist der 
Künstler?

Wein am Berg
Aufgrund des Schwaigerner Stadtfestes findet diesen Sonntag 
kein Weinausschank statt!

Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein Schwaigern
Wir treffen uns am Freitag, dem 17. Mai, um 18 Uhr am Feuer­
wehrmagazin in Schwaigern, um gemeinsam das Sanitätszelt 
für das Stadtfest aufzubauen.

Krankenpflege-Förderverein Leintal
Liebe Mitglieder und Freunde, durch Beschluss der außer- 
ordentlichen Mitgliederversammlung wurde nach fast 30 Jah­
ren der Krankenpflege-Förderverein Leintal e. V. aufgelöst. 
Dieser Entschluss ist uns nicht leichtgefallen und wir bedauern 
die Auflösung des Vereins sehr, aber es ist uns trotz aller Be­
mühungen leider nicht gelungen, genügend Personen für die 
leitenden Funktionen im Verein zu gewinnen. Wir danken allen 
Mitgliedern und Freunden für die jahrelange Unterstützung der 
wichtigen Arbeit der Diakoniestation Leintal. Wenn Sie diese 
auch weiterhin unterstützen wollen, können Sie Ihre Spende 
gerne direkt an die Diakoniestation Leintal überweisen (Konto 
DE63 6206 3263 0051 0080 09). Der Krankenpflege-Förder-
verein Leintal e.V. ist aufgelöst. Gläubiger des Vereins werden 
aufgefordert, ihre Ansprüche bei den Liquidatoren anzumelden: 
Wolfgang Söhner, La Teste Straße 14, 74193 Schwaigern.  
Marion Pfeiffer, Hauffstraße 94/1, 74193 Schwaigern.

Arbeitskreis Eine Welt
40 Jahre Weltladen – Wir feiern Jubiläum
Am letzten Samstag führten wir unsere zweite Probieraktion in 
der Fußgängerzone durch. Das Thema war „fairer Tee“. Die 

Weltladen-Mitarbeiterinnen 
Ursula und Ingrid boten ver­
schiedene Teesorten gratis 
zum Verkosten an. Dabei 
wurde der ganze Aromenreich­
tum der Natur riech- und 
schmeckbar. Die Mitarbeiterin­
nen informierten über Entste­
hung und Herkunft der Tees. 
Alle im Weltladen angebote­
nen Sorten, ob Grün-, 
Schwarz-, Weiß- Kräuter- Ge­
würz-, Wellness- oder Früchte­
tees sind zu 100 % fair gehan­
delt, zum großen Teil auch 
biologisch angebaut. 

Der Teehandel bedeutet für viele Kleinbauern in den südlichen 
Ländern, die in der internationalen Handelskette das 
schwächste Glied sind, eine Chance für eine bessere Zukunft. 
Die Auswahl der im Weltladen angebotenen Teesorten ist  
riesig. Es lohnt sich, selbst für Tee-Abstinenten, diese anzu­
schauen und auszuprobieren. 

TSV Massenbach 
Fußball
Unsere Jungs haben es geschafft!
Vfl Brackenheim – SGM MassenbachHausen I – 0:3. 
Mit dem Auswärtssieg in Brackenheim haben es unsere Jungs 
geschafft und sich selbst für eine bisher überragende Saison 
mit dem Klassenerhalt in der Bezirksliga belohnt. Damit sind 
wir im auserwählten Kreis der Mannschaften, die im letzten 
Jahr der Bezirksliga Unterland in der höchsten Spielklasse auf 
Bezirksebene vertreten waren – und nun auch in der Saison 
2024/25 im neuen Fußballbezirk FRANKEN in der höchsten 
Spielklasse an den Start gehen werden. Für die Tore auf dem 
Kunstrasen in Brackenheim sorgten Salvatore Reale und Beat 
Fischer mit einem Doppelpack in den Schlussminuten.
TV Flein II – SGM MassenbachHausen II– 3:1. 
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Eine weitere bitte Niederlage für unsere Zweite in Flein. Unsere 
Team konnte die Chancen nicht nutzen und musste nach einer 
guten halben Stunde zwei Treffer zum 2:0 hinnehmen. Nach 
Wiederanpfiff erhöhte Flein gleich auf 3:0 und sorgte für die 
Vorentscheidung. Den Ehrentreffer erzielte Alexander Neutz in 
Minute 65.
Vorschau
Am Pfingstwochenende ist für unsere Mannschaften spielfrei. 
Weiter geht es am Samstag, 25.05., mit beiden Mannschaften 
auswärts bei der SGM Stein/Neuenstadt/Kochertürn.
Jugendfußball
E1-Jugend
SGM Güglingen-Frauenzimmern – SGM-MassenbachHausen1:4
Beim letzten Saisonspiel in Güglingen mussten wir auf zwei 
Stammspieler verzichten. So gingen wir ersatzgeschwächt an 
den Start. Die Heimmannschaft begann druckvoll und wir lie­
fen zeitweise nur dem Ball hinterher. So hatten wir Glück, dass 
wir zur Pause nur mit 1:0 in Rückstand lagen. In Hälfte Zwei 
bot sich ein anderes Bild und wir erzielten den verdienten Aus­
gleich. Durch eine einstudierte Eckball Variante gingen wir mit 
1:2 in Führung. Mit noch zwei schönen Toren konnten wir 
unseren1:4 Auswärtssieg bejubeln. Durch diesen Sieg sicherten 
wir uns den dritten Tabellenplatz von 8 Mannschaften.
D-Jugend
Saisonabschluss. Mit einem 3:1-Sieg über den SV Leingarten 
am letzten Spieltag der Saison zeigten unsere D-Junioren eine 
starke Leistung. Mit dem ersten Tor des Spieles gingen die 
Gäste in Führung, danach konnte die SGM den Anschlusstreffer 
erzielen. In der 2. Halbzeit kämpften beide Mannschaften um 
den Sieg, aber unsere Jungs konnten sich durchsetzen und 
zwei weitere Treffer erzielen. Mit diesem Spiel beendete die 
D-Jungend der SGM Massenbachhausen die Saison auf einem 
tollen 5. Platz. Herzlichen Glückwunsch, Jungs, für die tolle 
Leistung!

Gesangverein „Eintracht“ Massenbach
Wir wünschen unseren Mitgliedern und Freunden schöne und 
erholsame Pfingstfeiertage.
Während den Pfingstferien finden keine Chorproben für  
„MEZZOFORTE“ statt. Nächster Übungsabend wieder am D 
onnerstag, den 06. Juni, um 20.00 Uhr.

Förderverein TSV Stetten Fußball
Wir möchten an die am Donnerstag, den 23. Mai 2024, um 
19.30 Uhr im Bistro Madeleines in Stetten stattfindende dies­
jährige Generalversammlung erinnern. Hierzu sind alle Mit­
glieder herzlich eingeladen. Die Vorstandschaft freut sich auf 
eine rege Teilnahme.

SG Stetten/Kleingartach
FSV Schwaigern I – SG Stetten-Kleingartach 3:2 (1:2)
Die SG fand gut ins Derby und war spielbestimmend. In der  
40. Minute spielte Elias Bechtel einen Ball scharf in den 
Schwaigerner Strafraum, der vom Abwehrspieler ins eigene Tor 
gelenkt wurde. Serden Bakacak nutzte zwei Minuten später 
einen Pass zum 0:2. Der FSV verkürzte vor der Pause per  
Freistoß zum 1:2. In den ersten zehn Minuten nach der Pause 
drehten die Gastgeber das Spiel durch einen verwandelten 
Strafstoß und ein gut zu Ende gespielten Angriff. Bis zum Ende 
verteidigte die Heimelf die knappe Führung. 
Die SGSK schaffte den Ausgleich nicht mehr und verlor das 
Derby. 
Vorschau Samstag, 25. Mai:
SG Stetten-Kleingartach – SGM Krumme Ebene am Neckar I um 
15.30 Uhr in Kleingartach.
Zuschauer sind zu diesem Spiel herzlich willkommen.

SGM Oberes Leintal Jugendfußball
E-Junioren
SGM SG Stetten-Kleingartach/OL – SC Dahenfeld 1:2 (1:2)
Im letzten Saisonspiel kamen die E-Junioren gut ins Spiel. 
Jakob Decker wurde in der fünften Minute schön freigespielt 
und verwertete das Zuspiel zum 1:0. Leider hielt die Führung 
nur drei Minuten und die Gäste glichen zum 1:1 aus. Zwei Mi­
nuten später erzielten die Gäste per Fernschuss die 1:2-Füh­
rung. Bis zum Ende des Spiels war es sehr ausgeglichen. Wei­
tere Torchancen blieben auf beiden Seiten ungenutzt, so dass 
es bei der knappen Niederlage für die E-Junioren blieb.
D-Junioren
SGM TSV Erlenbach/EbErG II – SGM TSV Niederhofen/OL 1:6 
(0:4)
In Erlenbach waren die D-Junioren über die gesamten 60 Mi­
nuten das spielbestimmende Team. Nach 20 Minuten traf Pat­
rick Kloos zur verdienten Führung. In den nächsten zehn Mi­
nuten bis zur Pause erhöhten Maximilian Rembold, Moritz Wi­
ckersheim und Tim Staudinger zum 0:4- Pausenstand. In der 
zweiten Hälfte verkürzten die Gastgeber zum 1:4. Maximilian 
Rembold und Tim Staudinger trafen noch zwei Mal zum auch in 
der Höhe verdienten Auswärtserfolg.
CII-Junioren
TSV Untergruppenbach – SGM TSV Niederhofen/OL II 9:0 (3:0)
Stark ersatzgeschwächt trat die CII in Untergruppenbach. Nach 
fünf Minuten nutzte die Heimelf einen Fehler im Aufbau zur 
Führung. In der 14. Minute erhöhten die Gastgeber zum 2:0. 
Eine Minute vor der Pause fiel noch das 3:0. Mit dem ersten 
Angriff erzielte Untergruppenbach das 4:0. Danach ließen die 
CII-Junioren die Köpfe hängen und fingen noch fünf weitere 
Tore zur deutlichen Niederlage.
CI-Junioren
SGM TSV Neudenau/Unteres Jagsttal I – SGM TSV Niederhofen/
OL I 1:2 (1:1)
In den ersten zehn Minuten war die CI das klar spielbestim­
mende Team. Matthis Heege traf in der neunten Spielminute 
zur Führung. Danach lief bis zur Pause leider nicht mehr viel 
zusammen. Die Gastgeber glichen nach 18 Minuten aus. Bis zur 
Pause hielt Torspieler Justin Schneider das Unentschieden fest. 
In den zweiten 35 Minuten hielt die CI besser dagegen. In der 
38. Minute erzielte Dennis Michel den Siegtreffer zum 1:2. Bis 
zum Ende verteidigte die CI den knappen Vorsprung.
B-Junioren
SGM Spvgg Möckmühl/Unteres Jagsttal – SGM SG Stetten-Klein­
gartach/OL 7:1 (3:0)
In der siebten Minute spielte die Heimelf einen Steckpass ge­
gen die aufgerückten B-Junioren und erzielten die Führung. In 
den nächsten 25 Minuten hatten beide Teams Torchancen, die 
ungenutzt blieben. Zwei Tore in der 33. und 34. Minute ent­
schieden das Spiel zu Gunsten der Gastgeber. Nach der Pause 
traf Möckmühl noch drei Mal, bevor Luan Roth kurz vor dem 
Ende den Ehrentreffer erzielte. Im Gegenzug nutzte Möckmühl 
eine weitere Chance zum 7:1 Endstand.
AI-Junioren
SGM FSV Schwaigern/OL I – SGM TSV Michelfeld/Juniorteam 
MMB 4:1 (1:1)
Die Gäste gingen nach sechs Minuten in Führung. Daniel Xhani 
glich nach elf Minuten aus. Bis zur Pause blieben die Chancen 
auf beiden Seiten ungenutzt. In der zweiten Hälfte brachte 
Lion Nagel nach 73 Minuten die A-Junioren mit 2:1 in Füh­
rung. Ein Eigentor der Gäste nach 76 Minuten und ein weiterer 
Treffer von Daniel Xhani nach 78 Minuten entschieden das 
Spiel zu Gunsten der A-Junioren.

Sportschützenverein Heuchelberg
Sportliches
Großkaliber Sommerrunde 05.05.
Mannschaftsergebnis: SSV Stetten 1 gegen SSV Neckarwest­
heim 1, 1049 Ringe – 903 Ringe. 
Wertung: Daniel Jahodiez 387 Ringe, Gianna Freiboth 336 
Ringe, Jonas Hackbeil 326 Ringe. 
Weiterer Mannschaftsschütze: Martin Maier 289 Ringe.
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Gesangverein Edelweiss Stetten 1880
Bei bestem Festleswetter kamen wieder viele Gottesdienstbe­
sucher und Ausflügler zum 50. Kelterfest nach Stetten. 
Sie ließen sich ihr Mittagessen zwischen Wald und Wiesen gut 
schmecken. Hausgemachte Kuchen und Torten sowie die Hüpf­
burg der VBU gehören ebenso zum Fest wie die bekannten 
Hähnchen und das Viertele oder die Weinproben der Heuchel­
berg Weingärtner. Die Kinder hatten viel Spaß bei den Aktio­
nen der Feuerwehr und in der Hüpfburg. Auch dieses Jahr war 
das Fest Treffpunkt für die Einheimischen, ehemalige Stettener 
und viele Ausflügler aus nah und fern. Der gemeinsame Einsatz 
der Helfer von Gesangverein und Stettener Feuerwehr macht es 
möglich, dass die Besucher unbeschwert feiern können. Dafür 
herzlichen Dank an die ganze Mannschaft! Danke an Fam. Feile 
für die Räumlichkeiten, Fam. Schweizer, allen Kuchenspende­
rinnen, den Heuchelberg Weingärtnern, der VBU, Frau Pfarrerin 
Albrecht und dem Stettener Posaunenchor. Wir freuen uns auf 
ein Wiedersehen im nächsten Jahr! In den Ferien finden keine 
Chorproben statt.

LandFrauenverein Stetten
Vorschau: Herzliche Einladung an alle Interessierten zu unserer 
Backhaus Hocketse am 01.06. ab 14.30 Uhr bis 19 Uhr zwi­
schen der Alten Kelter und dem Backhaus. 

SGM Niederhofen/SGSK II
FSV Schwaigern III – SGM Niederhofen/SGSK II 3:3 (2:2)
Im kleinen Derby gingen die Gastgeber nach zwei Minuten früh 
in Führung. Valon Suljemani glich für die SGM NSK II nach 21 
Minuten aus. Zehn Minuten später trafen die Gastgeber zum 
2:1. Zwei Minuten vor der Pause glich Spielertrainer Erik Hei­
delberger zum 2:2 aus. Nach der Pause war das Spiel weiter 
umkämpft. In der 73. Minute ging die Heimelf zum dritten Mal 
in Führung. Drei Minuten vor dem Ende sicherte Joker Marc 
Werner mit dem erneuten Ausgleich einen Auswärtspunkt.
Vorschau Samstag, 25. Mai:
SGM Niederhofen/SGSK II – SGM Krumme Ebene am Neckar II 
um 13.30 Uhr in Kleingartach. Zuschauer sind zu diesem Spiel 
herzlich willkommen.

LandFrauenverein Niederhofen
Die Vorstandschaft der LandFrauen Niederhofen bedankt sich 
bei allen Helfern und Helferinnen für die geleistete Arbeit bei 
unser Veranstaltung anlässlich unseres 50-jährigen Jubiläums. 
Ein besonderer Dank an die Chorgemeinschaft 1860 Nieder- 
hofen e. V. für die Bewirtung. Insbesondere bedanken wir uns 
für die Grußworte von Bürgermeisterin Sabine Rotermund und 
das mitgebrachte Geschenk. Ebenso bei Herrn Eisele, der im 
Namen aller Niederhofener Vereine ein Grußwort mit Geschenk 
überbrachte. Und bei Frau Hill-Weßer vom Kreisverband HN 
sowie den LandFrauen vom Leintalbezirk. Ein besonderer Dank 
geht an die Mitwirkenden für das Programm: Regina Stuiber, 
Gerhard Decker mit Tochter Klara und den Gymnastikfrauen 
vom TSV. Im Rahmen unserer Veranstaltung konnten wir fol­
gende Mitglieder ehren: Inge Maletzki, Lina Hagenbuch,  
Elsbeth Weißert, Christa Dannenhauer, Gudrun Kümmerle und 
Zita Kümmerle für treue 50-jährige Mitgliedschaft.

Parteien und 
Wählervereinigungen

CDU Stadtverband Schwaigern
Die CDU Schwaigern darf Sie am 25.05., 01.06. und 08.06.2024, 
jeweils von 9-12 Uhr, in der Fußgängerzone in Schwaigern an 
unserem Info-Stand zur anstehenden Kommunal-, Kreistags- 
und Europawahl herzlich begrüßen. 

In wechselnder Besetzung stehen Ihnen unsere Kandidatinnen 
und Kandidaten aus allen Stadtteilen für Fragen gerne zur Ver­
fügung und am 25.05. wird ebenfalls Herr Alexander Throm, 
MdB, ab ca. 10 Uhr und am 08.06. Herr Dr. Preusch, MdL, ab 
ca. 11 Uhr uns unterstützen. Wir freuen uns auf einen regen 
Austausch mit Ihnen!

SPD Ortsverband Schwaigern-Massenbachhausen
Kommunalwahl 2024
Herzliche Einladung zum Info-Stand der SPD am Freitag, den 
17.05., von 15.00 – 18.00 Uhr auf dem Marktplatz/Fußgänger­
zone. 
Treffen Sie unsere Kandidatinnen und Kandidaten für die Ge­
meinderats- und Kreistagswahl und diskutieren Sie mit uns 
über aktuelle kommunalpolitische Themen. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch.
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